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Grußwort 
Ministerpräsidentin 
Rheinland-Pfalz, Frau Malu 
Dreyer 

Sehr geehrte Herren und Damen, 
liebe Mitglieder, 

100 Jahre Sportverein 1919 Ober-Olm 
e.V. – zu diesem großart igen 
Jubiläum gratuliere ich dem Verein 
und all seinen Mitgliedern von 
Herzen. Seit seiner Gründung gehört 
der SV 1919 Ober-Olm e.V. zu den 
wichtigsten Säulen des sportlichen 
und gesellschaftlichen Lebens und 
„bewegt“ die Menschen in der 
Ortsgemeinde.  

Über Generationen hinweg haben die Begeisterung für 
sportliche Aktivitäten und der Gemeinschaftssinn aller 
Beteiligten dazu beigetragen, dass das Vereinsleben aktiv und 
lebendig geblieben ist. Das vielfältige Angebot des SV 1919 
Ober-Olm e.V. bietet eine sinnvolle und erfüllende 
Freizeitgestaltung für jedes Alter. Der Verein baut seine 
Jugendarbeit kontinuierlich aus und inzwischen sind neben 
Frauen- auch Mädchenmannschaften aktiv. „Begeisternd, 
innovativ, zukunftsorientiert“ – unter diesem Motto fördert 
der SV 1919 Ober-Olm e.V. das sportliche, soziale und 
kulturelle Miteinander in ihrer Ortsgemeinde. Gerade die 
hohe Anzahl seiner Mitglieder sowie Freunde und Freundinnen 
macht deutlich, welch hohen Stellenwert der Verein für das 
Gemeinwesen hat. Mein Dank gilt allen, die sich dafür in der 
Vergangenheit engagiert haben und in der Gegenwart 
Verantwortung tragen. Machen Sie weiter so! Mit Ihrem 
ehrenamtl ichen Engagement bere ichern S ie das 
Zusammenleben der Menschen in unserem Land. Die 
Landesregierung unterstützt ehrenamtlich Tätige durch 
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vielfältige Angebote, die unter dem Dach der Leitstelle 
Ehrenamt und Bürgerbeteiligung in der Staatskanzlei 
gebündelt werden.  

Zum 100. Jubiläum wünsche ich dem Sportverein 1919 Ober-
Olm e.V. von Herzen alles Gute und allen Mitgliedern 
weiterhin viel Freude mit ihrem Verein. Genießen Sie 
gemeinsam unvergessliche Jubiläumstage und nehmen Sie das 
Jubiläumsjahr zum Anlass, zufrieden zurückzuschauen und 
voller Elan in die Zukunft zu gehen. 

   
Malu Dreyer 
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz 
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Grußwort Landrätin des 
Kreises Mainz-Bingen, Frau 
Dorothea Schäfer 

Ganz schön alt geworden – dabei 
aber unglaublich jung und dynamisch 
g e b l i e b e n : A u f 1 0 0 J a h r e 
Ve re in sge sch i ch te b l i c k t de r 
Fußballverein SV Ober-Olm 1919 
mittlerweile zurück. Dazu meine 
herzlichsten Glückwünsche im Namen 
des Landkreises Mainz-Bingen und 
auch persönlich. 

„Sport ist Lebenshilfe“, hat der 
deutsche Sportjournalist und Autor 
Oskar Beck einmal gesagt. Und 
wirklich ist Sport im Verein weit mehr als einfach „nur“ 
Bewegung, sondern zugleich ein wichtiger Bestandteil des 
sozialen Lebens: Im Verein leistet man nicht nur etwas für 
seine körperliche Gesundheit, man findet dort ebenso 
Gleichgesinnte, mit denen man sich auch außerhalb des 
Sportplatzes oder der Turnhalle gerne trifft. Viele 
Freundschaften, viele interessante Begegnungen und 
Gespräche entstehen hier – Vereine bringen die Menschen 
zusammen, sind Teil des „sozialen Kitts“, der eine 
Gemeinschaft ausmacht und zusammenhält.  

Ob Fußball, Radsport oder allgemeine Fitness – die rund 500 
Mitglieder des SV Ober-Olm verfolgen gemeinsame Ziele. 
König Fußbal l steht dabei im Zentrum. Wer im 
Mannschaftsport aktiv ist, lernt Spielregeln zu akzeptieren, 
mit Siegen und Niederlagen umzugehen und tut etwas für 
seine Gesundheit. Mit der Zeit sind viele Freundschaften und 
ein Zusammengehörigkeitsgefühl entstanden. Das hat 
Auswirkungen auf das gesamte Gemeindeleben, denn in 
Ober-Olm ist der Verein fest verankert. Den Nachwuchs 
binden und fördern ist die Basis für den sportlichen Erfolg. 
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Das gelingt in Ober-Olm: Knapp 300 Kinder trainieren und 
kicken in insgesamt elf Jugendmannschaften. Bis zu 1000 
Menschen erfreuen sich am Wochenende an dem 
mitreißenden Sport der Jugend-, Frauen- und Männerteams 
auf dem Sportplatz. Besonders die Mädchen- und 
Frauenmannschaften boomen und machten bereits auf 
höchster Fußballebene, dem Deutschen Fußballbund, die 
Runde. 

Das 100-jährige Vereinsjubiläum bietet einen schönen Anlass 
zum Feiern, zusammen mit den Mitgliedern des Vereins, mit 
Freunden und Familien. Ich wünsche schöne Stunden und 
auch in Zukunft sportliche Erfolge, weiterhin einen guten 
Zusammenhalt und viel Freude am fairen Wettkampf.  
 
Ihre 

 
Dorothea Schäfer 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Grußwort des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, Herr Ralph 
Spiegler 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des SV Ober-Olm 
e.V., 

zum 100-jährigen Bestehen Ihres 
Vereins möchte ich Ihnen zunächst 
aufs Allerherzlichste gratulieren! 

Fußball wird oftmals als die 
schönste Nebensache der Welt 
bezeichnet, dabei ist er viel mehr 
als das. Er verbindet die Gesellschaft, 
schafft Freundschaften und trägt dazu bei, Gemeinschaften 
zusammenzuhalten. Als globales Spiel vereint Fußball 
Kulturen aus zahlreichen Ländern und zeigt, wie die 
Integration verschiedener Rel ig ionen, aber auch 
unterschiedlicher sozialer Schichten funktionieren kann. 
Schon von Klein auf lernen Kinder im Verein sich 
mannschaftsdienlich zu verhalten und erfahren Einiges über 
Team-Work, Respekt und gegenseitige Rücksichtnahme. 

Auch für die dörfliche Gemeinschaft in Ober-Olm hat Sport 
im Allgemeinen und der Fußball im Besonderen einen äußerst 
hohen Ste l lenwert. D ies ze igt schon a l le in das 
Selbstverständnis des Vereins, sich als Teil des Gemeinwesens 
zu verstehen und Verantwortung für die Menschen im Umfeld 
zu tragen. 

Hervorzuheben sind insbesondere auch die Aktivitäten 
außerhalb des sportlichen „Kernbereichs“ und die Beteiligung 
am Dorfgeschehen. Man sieht es und man weiß es: der SV 
Ober-Olm ist ein rühriger Verein, der anpackt und auf den 
man sich verlassen kann. 
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Hierfür möchte ich Ihnen meinen Dank aussprechen und Sie 
gleichzeitig dazu animieren, nicht locker zu lassen, damit der 
SV Ober-Olm auch in Zukunft vielen Menschen eine Heimat 
bietet! 

Für die anstehenden Feierlichkeiten wünsche ich Ihnen einen 
guten Verlauf und für die Zukunft Ihres Vereines zugleich 
alles erdenklich Gute. 

Ihr 

Ralph Spiegler 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
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Grußwort des Bürgermeisters 
Ober-Olm, Herrn Matthias 
Becker 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
s eh r geeh r te M i t g l i ede r und 
Ehrenmitglieder des Sportvereins 
1919 Ober–Olm 

I h r G r ü n d u n g s j a h r 1 9 1 9 i s t 
untrennbar mit dem Ende des ersten 
Weltkrieges verbunden. Der Wunsch 
der Menschen sich nach dem Krieg 
und im Jahr der politischen Krisen 
sowie dem Beginn der Weimarer 
Republik, seinen Hobbys und seinen 
Interessen zu widmen, wurde im 
ganzen Land zur Realität. So auch in Ober - Olm als man den 
Sportverein gründete.  

Beschwerliche Wege zum Forsthaus hinaus wurden in Kauf 
genommen, um sich dem Sport in Ihrem Fall dem Fußballspiel 
zu widmen. Gerade diese Mühe, sich erst einmal 
aufzumachen einen Platz zu erreichen, wo man ungestört 
sein Hobby ausüben kann, macht es so besonders. Ähnlich  
wie den Skifahrern, die zu Zeiten als es noch keine Lifte gab, 
sich in Stunden die Berge hoch bemühten, um dann in 
wenigen Minuten hinunterzufahren, ist es Ihren 
Vereinsmitgliedern damals ergangen.  

Es hat fast 50 Jahre gedauert, bis wir in der Ortsgemeinde 
eine Möglichkeit schaffen konnten, den Sportplatz sehr 
ortsnah einzurichten. In 2004 wurde die Fläche in einen 
Kunstrasenplatz umgewandelt und durch Pflege und einer 
stetigen Erneuerung so hergestellt, wie wir ihn heute 
kennen. Mit der Umrüstung auf LED Technik, leisten wir im 
Jubiläumsjahr 2019 einen nachhaltigen Beitrag zur 
Energieeinsparung.  
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Sportvereine haben einen besonderen Auftrag in unserer 
Gesellschaft. Nicht nur der Wettkampf, sondern auch Fitness, 
Fairness und Teamgeist sind von den Jüngsten bis hin zu den 
„Alten Herren“. Deshalb freue ich mich besonders Ihnen im 
Namen von Verwaltung und Rat zu gratulieren und sichere 
Ihnen auch zukünftig die Unterstützung bei Ihren 
Vereinsaktivitäten zu. 

Matthias Becker 
Ortsbürgermeister 
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Grußwort des 1. DFB-
Vizepräsidenten des 
Deutschen Fußballbundes 
DFB, Herrn Dr. Rainer Koch, 
Dr. Reinhard Rauball 

Liebe Fußballfreunde,  

im Namen des Deutschen Fußball-
Bundes und der Deutschen Fußball 
Liga möchte ich Ihnen meine 
h e r z l i c h e n G l ü c k w ü n s c h e 
aussprechen. Sie feiern 100 Jahre SV 
Ober-Olm. Auf diese Zahl können Sie 
alle sehr stolz sein. Genauso wie auf 
die erfolgreiche Geschichte und Gegenwart Ihres Klubs. 

Als Präsident des DFL Deutsche Fußball Liga e.V. habe ich 
mich natürlich vorrangig um die Belange der Profivereine zu 
kümmern. Das heißt aber nicht, dass ich nicht sehe, welche 
Leistungen die Vereine an der Basis vollbringen. Mir ist diese 
Verbindung zu den Amateuren sehr wichtig, und auch durch 
meine noch enge Verbindung zu meinem Heimatverein 
Eintracht Dortmund weiß ich einzuschätzen, wie hoch das 
Engagement ist, das in den 25.000 Vereinen vorherrscht. In 
ganz Deutschland sind Ehrenamtliche für den Fußball im 
Einsatz. Mit Fleiß, Leidenschaft, Kreativität und Disziplin 
sorgen sie dafür, dass andere Fußball spielen können, im 
Verein eine Heimat finden und echte Gemeinschaft erleben. 
So wie bei Ihnen im Ober-Olm. Und das seit 100 Jahren.  

Ich will die Gelegenheit nutzen, nicht nur um zu gratulieren, 
sondern auch, um diejenigen hervorzuheben, die sich 
engagieren, und um mich im Namen des DFB bei ihnen zu 
bedanken. Vor Ihrem persönlichen Einsatz für den deutschen 
Fußball habe ich großen Respekt.   
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Schon die Anfänge belegen, wie einfallsreich die Ober-Olmer 
waren, wenn es darum ging, Fußball spielen zu können. Der 
am Forsthaus gepachtete Acker wurde nicht etwa als 
Fußballplatz genutzt, Mitglieder des Vereins säten Getreide 
und nutzten die erwirtschafteten Gewinne, um Trikots und 
Bälle zu kaufen. Und einen weiteren Acker nebenan, der 
schließlich als Spielfläche diente. In dieses Bild fügt sich, 
dass beim SV Ober-Olm schon immer über den Tellerrand 
geschaut wurde. Beispiele dafür sind u.a. die guten 
Verb indungen des Vere ins zu Mannschaften der 
Partnergemeinden Ramonchamp in Frankreich und Schloß-
Vippach in Thüringen. Letzteres schon zu Zeiten der Teilung 
Deutschlands.  

Trotz Nachwuchssorgen, die wir aus vielen gerade ländlichen 
Regionen auch in den anderen Landesverbänden kennen, 
schafft es der SV Ober-Olm, neue Mitglieder zu gewinnen und 
legt in seiner Vereinsarbeit einen besonderen Fokus auf die 
Förderung der Jugend. 300 Kinder trainieren und spielen in 
den elf Jugendmannschaften. Auch mit seinem Sport- und 
Spielfest, den Ferien-Fußballcamps, und der Gründung von 
Mädchenmannschaften zeigt der SV Ober-Olm, wie wichtig 
ihm das Miteinander im Verein und der Nachwuchs ist. Die 
Auszeichnung des DFB als einer der innovativsten Vereine 
Deutschlands spricht für sich. Ich darf sagen: Der SV Ober-
Olm ist ein besonders positives Beispiel der Vereinskultur in 
Deutschland. Ich wünsche dem Verein und allen Beteiligten 
schöne Jubiläumsfeierlichkeiten, eine erfolgreiche Saison und 
eine gute Zukunft.  

Auf die nächsten 100 Jahre! 

Dr. Reinhard Rauball 
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Grußwort des Präsidenten des 
Südwestdeutschen 
Fußballverbandes SWFV, 
Herrn Dr. Hans-Dieter Drewitz  

Der Sportverein 1919 Ober-Olm e.V. 
kann in diesem Jahr mit Stolz und 
Freude auf sein 100-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Zu diesem Jubiläum 
d a r f i c h s e i t e n s d e s 
Südwestdeutschen Fußballverbandes 
u n d p e r s ö n l i c h d i e b e s t e n 
Glückwünsche überbringen. 

Integrationsfähigkeit, Fair-Play-
Verhalten, Durchsetzungsvermögen, 
Akzeptanz- und Toleranzverhalten sind in unserer 
Gesellschaft erstrebenswerte Eigenschaften, die im Verein 
eingeübt und gefestigt werden. Als Ausgleich zur hektischen 
Arbeitswelt und einem immer stärker fordernden Alltag 
übernimmt der Verein zudem eine enorm wichtige 
Stabilisationsfunktion für die Gemeinde. Sich sportlich 
betätigen, etwas für die Gesundheit tun, abschalten, 
miteinander fachsimpeln und gemeinsame Feste feiern, sind 
wichtige Elemente der Vereinsstruktur. 

Ich darf das Jubiläum zum willkommenen Anlass nehmen, 
allen Führungskräften und Mitgliedern des SV Ober-Olm 
herzlich Dank zu sagen, die über 100 Jahre zum Wohle der 
Jugend und der Bürgerinnen und Bürger ihre Tatkraft und ihr 
ehrenamtliches Engagement in den Verein eingebracht 
haben.  

Die vielen Jugendmannschaften von den Bambinis bis zu den 
A-Junioren, die Mädchenteams, die aktiven Mannschaften bei 
den Frauen und den Herren sowie Angebote im AH-Bereich 
zeigen, dass beim SV Ober-Olm generationsübergreifend eine 
vorbildliche Arbeit im Fußball betrieben wurde und wird. 
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Mögen die Jubiläumsfeierlichkeiten dazu führen, neue 
Impulse zu wecken, neue Freunde und Gönner für den Verein 
zu gewinnen und die Identifikation mit dem Verein zu 
stärken. 

  
Dr. Hans-Dieter Drewitz 
Präsident des Südwestdeutschen Fußballverbandes 
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Grußwort Kommissarischer 
Präsident des 
Landessportbundes RLP, 
Jochen Borchert 

U n v e r z i c h t b a r e r Te i l d e s 
gesellschaftlichen Lebens 

Liebe Fußballfreunde, 

1919 war das Jahr, in dem das 
Bauhaus en t s tand , d ie e r s te 
Waldorfschule gegründet wurde und 
Friedrich Ebert von der Nationalversammlung zum ersten 
Reichspräsidenten der Weimarer Republik gewählt wurde. 
Aber in diesem Jahr wurden auch bedeutende Fußballvereine 
aus der Taufe gehoben. Einer davon ist der Sportverein 1919 
Ober-Olm, der seinen Fokus auf den Breitensport gelegt hat – 
und aus dem Fußballkreis Mainz-Bingen längst nicht mehr 
wegzudenken ist. 

In der Anfangszeit, so ist überliefert, kickten die Ober-Olmer 
Sportsfreunde beinahe jeden Sonntag auf einem anderen 
Kleeacker. Die Tore, meist einfache Stangen, wurden vor dem 
Spiel aufgestellt und danach wieder entfernt. Erst durch den 
Verkauf von Getreide war es möglich, eigene Trikots, Bälle 
und Co. anzuschaffen. Nach Ende des Zweiten Weltkrieges 
erwachte das Vereinsleben wieder. 

Inzwischen liegt ein Jahrhundert voller Höhen und Tiefen, 
voller Erfolge und Rückschläge hinter dem Verein, in dem die 
I n t e g r a t i o n v o n M e n s c h e n a n d e r e r H e r k u n f t 
selbstverständlich ist und jeden Tag aufs Neue gelebt wird. 
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Und der SV Ober-Olm erfüllt zudem zahlreiche kulturelle 
Verpflichtungen. So nehmen mehrere Mannschaften an den 
Treffen mit den Partnergemeinden Ramonchamp (Frankreich) 
und Schloß-Vippach (Thüringen) teil. Gerade in Sachen 
Sozialkompetenz und sinnvolle Freizeitgestaltung bietet der 
Verein viele Möglichkeiten für seine fast 500 Mitglieder – 
darunter allein 300 Kinder in elf Jugendteams sowie weit 
über 100 Frauen und Mädchen. Dank seines Sport- und 
Spielfestes, den Ferien-Fußballcamps oder auch der 
Gründung diverser Mädchenmannschaften ist der SV Ober-
Olm fit für Zukunft und ein ganz ohne Frage ein 
unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in 
einer schmucken Ortsgemeinde mit hohem Wohlfühlfaktor. 

Allen Mitgliedern, Freunden und Förderern des Sportvereins 
1919 Ober-Olm wünsche ich eine stimmungsvolle 
Jubiläumsfeier. 

Ihr 

  
Jochen Borchert 
Kommissarischer Präsident des 
Landessportbundes Rheinland-Pfalz  
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Grußwort des Ehrenvorsitzenden 
des SV 1919 Ober-Olm, 
Herrn Volker Weppner 

Zum 100-jährigen Bestehen des SV 
1919 Ober-Olm e.V. übermittle ich 
meine besten Glückwünsche. 

Es ist schon eine besondere Leistung 
wenn der Fußballverein seit 
nunmehr 100 Jahren bestehen kann. 

Gerade in der heutigen Zeit, in der 
Höchstleistungen gefordert werden und Spitzensport dem 
Kommerz kaum widerstehen können ist es ein gutes Zeichen, 
dass der SV Ober-Olm auf gesunden Füßen steht. 

Die Mitglieder des SV haben sich in den letzten Jahren und 
Jahrzehnten den Herausforderungen gestellt. Sie haben es 
verstanden mit Idealismus und persönlichem Engagement den 
Verein mit Leben zu erfüllen und sportliche sowie 
gesellschaftliche Aktivitäten zu fördern. 

Den Veranstaltungen im Jubiläumsjahr wünsche ich einen 
harmonischen Verlauf und dem Verein für die Zukunft noch 
viele sportliche Erfolge. 

Ober-Olm, im April 2019 

V. Weppner 
(Ehrenvorsitzender) 
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Der VDG gratuliert dem SV zu 100 Jahren! 

Der VDG gratuliert dem SV 
zu 100 Jahren!
… sowie zu der dem Anlass angemessenen Meisterschaft 
und dem Aufstieg der 1. Herrenmannschaft …

CH. Metzler GmbH Gebäude-System-Technik   Weingut und Straußwirtschaft Bär Praxis für

Physiotherapie Sabine Hackl Ökologische Schädlingsbekämpfung Michael Falk Obsthof Eckert

Zahnarztpraxis Marianne Luckner Blumenwerkstatt Elvira Seckert ets Elektrotechnik Secker

Rechtsanwalt Gerhard Opitz Kachelofenbau Lamberz Fliesen-Meisterbetrieb Karlheinz Jäger

Zahnarztpraxis Dr. Heike Eberhardt Ulrike Speyer · Grafik-Design Restaurant benzoliver

Steuerberater Wolfgang Bormann Sanitär und Heizung Raimund Metzler Kfz Werkstatt Leo

Hecker Homeservice   Berg-Apotheke Auto-Zentrum Rocker Rechtsanwalt Peter Baumeister

Architekturbüro Ulrike Wohmann Christians Fahrschule   Allgemeinarztpraxis Dr. med. A. Silz

Praxis für Physiotherapie Parvizi Plan B Dienstleistungen   VR-Bank Mainz eG dg Architektur

Weitblick Naturerlebnis GmbH Gutsausschank Wollstädter-Schmitt Kinder- und Jugendarzt-

praxis Dr. G. Schwab-Vradelis Restaurant Platzwart   Wessel · Konstruktiver Ingenieurbau

Ristorante Porto Bello Abdichtungstechnik Rüdiger Schuhmacher Weingut Thomas Geisinger

Metzgerei Lumb Borchert Unternehmensberatung Gasthaus zur Els TG Montageservice

Blankenberger Getränke-Service De Luca GmbH Hoch-Tiefbau [a-fusion] new.media.design

bst · Becker Studio Technik GmbH Bauunternehmen Michael Hoffmann Natur + Wohnen

Steuerkanzlei Sabine Eckert Steuerberaterin Romy Siemers   Tierarztpraxis Regina Schwarz

Steinbrech Baudekoration
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100 Jahre Sport-Verein 1919 Ober-Olm 

Die Anfänge - Epoche der Weltkriege 

Es ist schwer etwas niederzuschreiben, was man nicht erlebt 
hat. Noch schwieriger jedoch ist es eine Chronik zu erstellen, 
ohne dabei zutreffende Unterlagen zur Verfügung zu haben. 
In der 100-jährigen, meist wechselhaften Geschichte unseres 
Vereins sind durch die Kriegswirren alle Schriftstücke vor 
1946 verlorengegangen und nur noch wenige Bilder sind 
Zeugen einer früheren Ober-Olmer Fußballgeschichte. So ging 
man vor dem 50-jährigen Jubiläumsfest daran, in mühsamer 
Kleinarbeit eine Chronik zu erstellen. Dieser Bericht ist eine 
Weiterführung der damals im Festbuch erschienenen Chronik. 

In jedem Land der Erde wird Sport getrieben und Fußball 
gehört gerade auf dem europäischen Kontinent zu der 
häufigsten Sportdisziplin. So ist es deshalb kein Wunder, dass 
man auch in Ober-Olm schon recht früh einen Verein, für 
diese damals noch recht junge und den meisten noch 
unbekannte Sportart, ins Leben gerufen hat. Es geschah dies 
im Spätherbst des Jahres 1919, als wahrscheinlicher 
Gründungstag kann der 1. November angenommen werden. 
Auslöser für eine Vereinsgründung wird wohl der 1. Weltkrieg 
gewesen sein. Viele junge Männer kamen zum Militär und 
dabei in andere Städte, hörten und sahen dort das 
organisierte Fußballspiel. Die strenge Führung der 
Besatzungsmächte ließ eine frühere Erstehung eines Vereines 
nicht zu. Doch Ende 1919 wurden die Zügel schon etwas 
gelockert, so dass sich die Herren Arthur Ludwig, Johann 
Mombächer, Valentin Gutermuth, Nikolaus Kohn, Josef 
Mombächer, Franz Josef Golder, Franz August Roth, Wilhelm 
Krämer, Nikolaus Schmitt, Johann Weber, Franz Johann 
Schmitt, Johann Schmuck, Alex Abraham und Fritz Koch in 
dem Gasthaus von Josef Mombächer die Gründung des Sport-
Vereins 1919 Ober-Olm vornahmen. Als Vereinsfarben wurden 
grün und schwarz angenommen. Sie spiegelten die damalige 
wirtschaftliche Not der Bevölkerung wieder. 



FESTSCHRIFT 
Seite  23

Mit der Gründung kamen auch die Schwierigkeiten. Nicht nur, 
dass der Verein keinerlei Geldmittel besaß, dass ein 
Sportplatz nicht zur Verfügung stand und es schwer war, bei 
den damals noch wenigen Vereinen im Umkreis Spielgegner 
zu bekommen. Viel schlimmer war die Einstellung der 
Bevölkerung zum Fußballsport. Das Treten mit dem Fuß nach 
einem Ball galt als verpönt und wer dies dennoch tat, war 
dumm und ein charakterloser Mensch. Hier muss man die 
wackeren Burschen loben, die dem zum Trotz diese Sportart 
weiter ausübten und noch viele Gleichgesinnte fanden, so 
dass der Verein bald an Mitgliedern zunahm. 

Von einem festen Sportplatz war natürlich immer noch keine 
Rede. Fast an jedem Sonntag wurde auf einem anderen 
Kleeacker oder ähnlichem gespielt. Die Tore, meist einfache 
Stangen, wurden vor dem Spiel aufgestellt und danach 
wieder entfernt.  
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Jubiläumsfeier 
Ulmenhalle 
02.11.19

15:30  
Akademische Feier mit 
zahlreichen Ehrengästen und 
Ehrungen 

20:30 
Livekonzert 
mit 
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2. November 2019 

20:00 Uhr Ulmenhalle Ober-Olm 
Vorverkauf ab 01.07.2019:        
      Post Agentur V. Braun, Bahnhofstraße 27, Ober-Olm 
        Sport Service Point A. Hauser, Pariser Str.95, Nieder-Olm 

        Plan B Schreibwaren, Raiffeisenplatz 1, Saulheim 
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Um 1920 oder 1921 pachtete der Verein unter Vorsitz von 
Arthur Ludwig einen Acker am Forsthaus, direkt am 
Waldrand. Auf diesem wurde, um sich Geldmittel zu 
verschaffen, Getreide angesät und verkauft. Erst dann war es 
möglich, eigene Trikots, Bälle und vieles mehr was zum 
Vereinsleben gehörte anzuschaffen. Erst später und nur für 
kurze Zeit wurde dieses Gelände als Sportplatz verwendet. 

Immer mehr junge Männer fanden Freude an dieser Sportart 
und traten dem jungen Verein bei. Auch in anderen 
Gemeinden in unserer Gegend entstanden Fußballvereine 
oder es bildeten sich Fußballabteilungen in bereits 
bestehenden Vereinen. Meistens waren es die damals schon 
sehr mitgliederstarken Turnvereine, die in dieser Sportart 
eine willkommene Abwechslung ihrer bisherigen Tätigkeit 
sahen. 

Um das Jahr 1923 meldete man den Verein beim Deutschen 
Fußballbund (Südd. Fußballverband e.V.) an. Erstmals begann 
man dann auch an den vom Verband angesetzten 
Meisterschaftsspielen teilzunehmen.  

Lannerstraße 14 · 55720 Ober-Olm

Telefon 0 61 36 / 99 78 46 · Fax 0 61 36 / 99 78 47
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 Spielerpass Josef Mombächer aus dem Jahr 1923 

Die Aktivität des jungen Vereins brachte es mit sich, dass 
man dann, etwa im Jahre 1925, ein Gelände neben diesem 
Getreidefeld pachtete. Bevor man jedoch den Spielbetrieb 
aufnehmen konnte, musste dieses unwegsame Stück, eine 
abgeholzte Waldlichtung, gerodet und ausgeglichen werden. 
Schwer war diese Arbeit. Ohne jede technische Hilfe, nur mit 
Pickel, Hacken und Schaufeln, gingen die Spieler und 
Anhänger des Vereins daran einen Sportplatz zu schaffen. 
Unsagbarer Fleiß und kaum zählbare Stunden mussten hierfür 
aufgebracht werden bis das vollständige Werk geschaffen 
war. Niemand vermochte damals vorauszusagen, dass dieser 
Platz bis 1968 Woche für Woche für den Spielbetrieb bemalt 
werden musste.  

Wieviel schöne Spiele wurden ausgetragen, wieviel Siege und 
Niederlagen hatte es gegeben? Man weiß es nicht und man 
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wird es wohl kaum in Erfahrung bringen können. Freud' und 
Leid standen in der damaligen Zeit nebeneinander. Freude 
deshalb, weil der Verein immer aktiver wurde und der 
Fußballsport auch langsam Anerkennung bei der älteren 
Bevölkerung fand. Auch in den Schulen begann man, wenn 
auch noch recht zaghaft, im Turnunterricht das Spiel mit dem 
Ball zu üben. Das größte Leid war die damalige 
wirtschaftliche Lage des Staates nach dem verlorenen Krieg. 
Arbeitslosigkeit und Inflation ließen einem nur wenig Zeit 
sich richtig dem Verein zu widmen. 

  
Mannschaftsfoto am Forsthaus 1930 

Mit der Machtübernahme der Nationalsozialisten im Jahre 
1933 wurde auch das Vereinsleben eingeschränkt. 1936 wurde 
der Sportverein mit dem Turnverein zu einem Verein 
zusammengeschmolzen. Er h ieß dann Turn- und 
Sportgemeinschaft. Erster Vorsitzender, auch Vereinsführer 
genannt, war Eduard Hembes. In dieser Zeit wurde im 
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Fußballbereich nicht viel geleistet. Es gibt aus dieser Zeit 
keinerlei Berichte oder Aufzeichnungen, so dass man 
annehmen muss, dass der Spielbetrieb auf ein Minimum 
beschränkt war. 1939 brach der 2. Weltkrieg aus. Die meisten 
jungen Männer mussten an die Front oder an sonstige 
kriegswichtigen Stellen. Es ist verständlich, dass die Tätigkeit 
aller Vereine zurückging. Zahlreiche aktive Sportler und viele 
Mitglieder sind bei den schweren Kämpfen gefallen. Ihnen 
allen, die bis zu ihrem Tode den Namen des Vereins in Ehren 
hielten, wollen wir im Stillen gedenken und hoffen, dass 
diese schwarzen Tage nicht mehr wiederkehren. 
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Neuanfang nach dem Zweiten Weltkrieg 

Nach Ende des Zweiten Weltkriegs und nach Überwindung der 
ersten Schwierigkeiten erwachte auch das Vereinsleben 
wieder. Im Frühjahr 1946 ging man daran den Sport-Verein 
wieder zu altem Ruhm zu führen. Noch gab es 
Schwierigkeiten durch die französische Militärregierung. Doch 
durch den lobenswerten Einsatz von Ernst Metzler und 
Thomas Holzhauser, sicher gehörten noch viele andere dazu, 
konnte recht bald die erneute Vereinsanmeldung erfolgen. 

   

Der Radfahrer-Verein wurde als Radsportabteilung in den 
Sportverein eingegliedert, da er die Erlaubnis zur 
Neugründung von den Besatzungsmächten erst im Frühjahr 
1949 erhielt.  

Unter Vorsitz von Ernst Metzler und den folgenden 
Vorständen nahm das aktive Vereinsleben ständig zu. Bald 
begannen auch wieder regelrechte Meisterschaftsrunden. Als 
Vereinslokal nahm man nach mehrmaligem Wechsel die 
Gaststätte von Nikolaus Kohn.  

Sportlicher Höhepunkt des Vereins war die Erringung der 
Meisterschaft der B-Klasse (Kreisliga) im Jahre 1955 und der 

Genehmigung der französischen 
B e s a t z u n g s m a c h t w i e d e r 
öffentlich in Erscheinung treten 
zu dürfen 
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damit verbundene Aufst ieg in die A-Klasse. Die 
Meisterschaftsfeier war am 7. Mai 1955. 

  

Zu der Mannschaft, die an diesem Tage besonders geehrt 
wurde, gehörten: 
Friedel Weppner, Johann Kröhler, Willi Bulling, Günter 
Gutermuth, N iko laus Wei fenbach, Jakob D ietz , 
Wemerwagner, Ernst Bernecker, Hans Schilp, Heinz Geier, 
August Biegler, Alfred Wahl, Franz Hofem, Erich Lauxmann, 
Franz Jahres, Bernd Hartmann, Werner Neufeld und Gerhard 
Hübner. 

Leider konnte man die Klasse nur eine Saison halten. Gleich 
zwei Spieler mussten ihre sportliche Laufbahn vorzeitig 
beenden, weil sie durch Verkehrsunfälle schwer verletzt 
wurden. Andere Spieler sind von Ober-Olm weggezogen. 
Geeigneter Nachwuchs war zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
vorhanden, so dass der Abstieg unausweichlich war. 
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Gründung der AH 1962 

In den nachfolgenden Jahren war stets ein Wechsel zwischen 
der B- (Kreisklasse) und  C-Klasse (Kreisklasse) zu 
verzeichnen. Der letzte Aufstieg in die B-Klasse (Kreisliga) 
war 1977. Man ist darauf besonders stolz, da die C-
Klassenmeisterschaft ohne Niederlagen erreicht wurde. In 
dieser Klasse konnte man sich mehrere Jahre halten. Oft war 
man nahe daran, wieder den Aufstieg in die A-Klasse zu 
schaffen, doch zum Schluss fehlten meist doch ein oder zwei 
Punkte. 

Immer mehr hat der Verein zu kämpfen die Spieler in den 
eigenen Reihen zu halten. Viele wollen höherklassig spielen 
und wechseln zu anderen Vereinen. Bereits im Jugendbereich 
werden die Talente von finanzstarken Vereinen abgeworben. 
Am heutigen Tag, an dem ich diese Chronik schreibe, steht 
noch nicht fest ob wir den Klassenerhalt schaffen. Es ist 
unser aller Wunsch, dass es unseren tapfer kämpfenden 
Spielern gelingen werde. 
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Es ist schon immer das Ziel des Vereins gewesen, junge 
Menschen zur sportlichen Fairness zu erziehen. Es ist jedoch 
nicht genau festzustellen, ob vor dem Kriege bereits 
Jugendmannschaften geführt wurden. Nach dem Kriege 
wurde zuerst im Jahre 1952 eine A-Jugend-Mannschaft 
gemeldet. Ein Jahr später kam noch eine Schülermannschaft 
hinzu. Friedel Weppner war es dann später, der die 
Jugendabteilung im stärkeren Maße aufbaute, die dann von 
den nachfolgenden Jugendleitern weiter forciert wurde. Zur 
Zeit nehmen an den Verbandsspielen je eine A, C-, D-, E- und 
F-Jugend-Mannschaft teil. Für die A-D-Jugendspieler 
gründete man eine Spielgemeinschaft mit dem Nachbarverein 
Essenheim. Immer mehr Zuspruch erhält man bereits bei den 
Kindern im Vorschulalter, die in einer eigens geschaffenen 
Bambinorunde teilnehmen. Bei der Jugend wirkt sich der 
Einfluss der Stadtvereine besonders negativ aus, so dass in 
den letzten Jahren kaum noch eine A- oder B-Jugend- 
Mannschaft gemeldet werden konnte. Erwähnenswert sind 
aber die Erfolge in der Jugendarbeit. So wurde 1976 die C-
Jugend Kreismeister, der anschließend 1979 die B-Jugend 
folgte und die war es dann auch, die die höhere Bezirksliga 
mit Bravour bestand und sogar bis zum Ende der A-Jugendzeit 
darin spielte. 

Leider spielten dann nur wenige dieser talentierten jungen 
Männer als Aktive für unseren Verein. 

Neben der ersten und zweiten Mannschaft unterhält der 
Verein auch noch eine Alte-Herren-Mannschaft, die 1962 
gegründet wurde und bis heute mehr oder weniger 
regelmäßig von März bis November wöchentlich ihre Spiele 
bestreitet. 

1968 wurde der neue Sportplatz eingeweiht. Mit etwas 
Wehmut nahm man damals Abschied von der gewohnten 
Spielstätte am Forsthaus, auf der über vierzig Jahre lang 
gespielt wurde. 
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Das bisher größte Fest im 
Verein fand 1969 statt, 
a l s d a s 5 0 - j ä h r i g e 
Bestehen gefeiert wurde. 
D i e T r a d i t i o n s -
m a n n s c h a f t e n v o n 
Eintracht Frankfurt und 
Borussia Dortmund waren 
z u G a s t u n d a l s 
Schirmherr konnte man 
damals Altbundestrainer 
S e p p H e r b e r g e r 
gew innen , de r auch 
einige Tage in Ober-Olm 
verbrachte. 



FESTSCHRIFT 
Seite  35

 



FESTSCHRIFT 
Seite  36



FESTSCHRIFT 
Seite  37

Die letzten 50 Jahre 

Fußball ist heutzutage nicht mehr nur ein Spiel der Männer. 
Immer mehr Frauen finden Freude an dieser Sportart. Fast 
unmittelbar nach der Gründung einer Verbandsrunde 
begeisterten sich auch Ober-Olmer Frauen für diese Sportart. 
1972 wurde erstmals die Damenmannschaft gegründet. Sie 
stand unter der Leitung von Alfred Schuh, der die Mannschaft 
dann fast fünfzehn Jahre lang führte. Obwohl im Kreis Mainz 
viele Damenfußballmannschaften wieder abgemeldet 
wurden, gehört unser Team nach wie vor zum festen 
Bestandteil des Spielbetriebes und ist heute mit der 
Verbandsligamannschaft ein Aushängeschild des Vereins! 

1990 gründete man auch eine Mannschaft für Mädchen im 
Alter von 10 bis 14 Jahren, da diese noch nicht in der 
Damenmannschaft spielen durften. Es gehört hier besonderes 
Engagement dazu den regelmäßigen Spielbetrieb zu 
garantieren, da oft weite Fahrten auf sich genommen werden 
müssen, weil es nur wenige Mädchenmannschaft im 
Verbandsgebiet gibt. 

Unter Mithilfe vieler Vereinsmitglieder und Spenden der 
Ortsbevölkerung begann man 1976 mit dem Bau eines 
Vereinsheimes, das 1978 seiner Bestimmung übergeben 
wurde. Es gehört zu dem beliebtesten Treffpunkt der Spieler, 
aber auch der Ober-Olmer Bürger, die hier gastliche 
Atmosphäre finden. Viele haben mitgeholfen, dieses Werk 
aufzubauen. Einige wollen wir hier stellvertretend für alle 
nennen, die sich wegen ihrer Leistung beim Bau dieses 
Heimes, aber auch für ihren Einsatz beim 50. Jubiläumsfest 
in besonderer Weise hervorgetan haben und deshalb zu 
Ehrenmitglieder ernannt wurden. 
Es sind dies Franz Jahres, Karl Strozda und Hans Brück. 
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1994 feierte man dann das nächste große Fest: die Feier zum 
75-jährigen Bestehen unseres Vereins. 
Festakt mit Spielen verschiedener Mannschaften, darunter 

Horst Eckel (Mitglied der 
„ H e l d e n v o n B e r n “ - 
Fußbal lweltmeister von 
1 9 5 4 ) u n d d i e 
Traditionsmannschaft des 1. 
FC Kaiserslautern gaben sich 
ebenfalls die Ehre. Damals 
war der 1. FC Kaiserslautern 
neben dem FC Baye rn 
München eine der großen 
Mannschaften der 1. Fußball-
B u n d e s l i g a m i t d e n 
Meistertiteln von 1991 und 
1998 sowie den Pokalsiegen 
von 1990 und 1996. 

Die Gemeinde Ober-Olm 
feierte gleichzeitig mit uns 
ihr 1000-jähriges Bestehen. 
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Neben dem sportlichen Aspekt erfüllt der Sport-Verein 
zunehmend auch zahlreiche kulturelle Verpflichtungen. So 
nehmen Mannschaften des Vereins an den Treffen mit den 
Partnergemeinden Ramonchamp (Frankreich) und Schloß-
Vippach (Thüringen) teil. 

Gäste aus Ramonchamp 29.06.1985
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Moderne Zeiten brachen dann 2000 an, als man mit dem 
Sprung ins nächste Jahrtausend auch die erste Internetseite 
präsentieren konnte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

    

MARIANNE  LUCKNER 

Zahnarztpraxis 

Auf der Bitz 19, 55270 Ober-Olm 

Tel.: 06136-88262 

Mobil: 0179-1166093 

Mail: info@zahnarztpraxis-luckner.de 

www.zahnarztpraxis-luckner.de 

Barrierefreie Praxis 

Hausbesuche für Senioren  

und Gehbehinderte 

Parodontologie, Implantologie und  

ästhetisch – funktionelle, minimalinvasive Zahnheilkunde 

für Kinder und Erwachsene 
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2003 konnten unsere Männer einen Erfolg feiern: Man stieg 
wieder in die B-Klasse (Kreisliga) auf! 

  

2004 schließlich durften wir den vorerst letzten Wechsel 
unseres Sportplatzes erleben. Der ungeliebte Ascheplatz 
wurde in einen modernen Kunstrasenplatz umgebaut, 
gleichzeitig entstand auch das Toilettenhäuschen für die 
Besucher unserer Spielstätte. 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2007 konnten wir uns auf der Sportanlage in Nieder-Olm den 
Verbandsgemeindepokal sichern! 

 
Aber im  gleichen Jahr 
rollten auch die Bagger 
wieder über unsere 
Sportanlage:  
Das Vereinsheim wurde 
umgebaut, um im neu 
entstandenen Obergeschoss einen Sitzungsraum mit Büro für 
die Geschäftsstelle zu schaffen, ebenso im Erdgeschoss eine 
moderne Küche, um für das leibliche Wohl von Spielern und 
Besuchern der Sportanlage sorgen zu können. „Das Dach ist 
undicht und es regnet rein, sodass wir dringend etwas tun 
mussten“, erklärt der damalige SV Vorsitzende Stefan Wink. 
Gleichzeitig wurde es bei so vielen aktiven Mannschaften in 
den Abteilungen Herren, Damen und Jugend (damals 14 
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Teams) langsam eng. Lagerplatz war kaum da und auch die 
zwei Kabinen waren eigentlich schon lange zu wenig. So 
sollten im (alten) Besprechungsraum zwei neue Kabinen 
entstehen, der neue Besprechungs– und Schulungsraum zog 
ins Obergeschoss des Nebengebäudes. Möglich wird das 
Projekt erst durch die Ehrenamtsförderung des Kreises Mainz-
Bingen. Landrat Klaus Schick überreichte dem Vorstand des 
SV Ober -Olm in e iner k le inen Fe ier s tunde den 
Bewilligungsbescheid über einen zweckgebundenen Zuschuss 
in Höhe von 50.000 Euro.  

 

   

Nach vielen „richtigen“ Baustellen gingen wir unter Leitung 
des damaligen Vorsitzenden Stefan Wink im Jahr 2013 daran, 
unseren Verein auch organisatorisch für die Zukunft 
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aufzustellen. Die Generalversammlung am 18.03.2013 hat 
beschlossen, die bisherige Struktur mit Vorsitzendem, 
Kassenwart, Schriftführer usw. aufzulösen und durch einen 
Geschäftsführenden Vorstand aus 3-5 Mitgliedern zu wählen 
und die Mitgliederversammlungen nur noch alle 2 Jahre 
abzuhalten. Integration und Inklusion fanden ebenso Eingang 
in die Satzung wie die Ächtung jeglicher Form der Gewalt, 
egal ob körperliche, seelische oder sexualisierte Gewalt und 
die Verurteilung von Doping. 

Es hatte sich immer mehr gezeigt, dass die Positionen der 
klassischen Strukturen sich kaum noch besetzen ließen:  
1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden, 1. Schriftführer, 
Hauptkassierer, Spielausschussvorsitzenden, Jugendleiter, 2. 
Kassierer, 2. Schriftführer, 2. Spielausschussvorsitzenden, 
Abteilungsleiter AH und Abteilungsleiterin Damen sowie 
Beisitzern.  

Als Verein verstehen wir uns als Teil des Gemeinwesens. Wir 
tragen eine Verantwortung für die Menschen in unserem 
Umfeld. Der SV Ober-Olm baut deshalb kontinuierlich seine 
Jugendarbeit aus. Doch auch Frauen-, Männer- und 
Seniorenteams haben bei uns ihren Platz. Dabei steht der 
Sport zwar im Vordergrund, doch bedeutet Verein mehr als 
nur Training und Spiele. Gerade im Bereich Sozialkompetenz 
und sinnvolle Freizeitgestaltung bietet der SV Ober-Olm viele 
Möglichkeiten für fast 500 Mitglieder 

Der SV Ober-Olm begeistert! Fast 300 Kinder trainieren und 
spielen in den 11 Jugendmannschaften des Vereins. In zwei 
Frauenmannschaften (Verbandsliga) spielen ca. 50 Frauen 
erfolgreichen und mitreißenden Fußball. Das Herrenteam 
geht derzeit in der Kreisklasse auf Punktejagd. Ständig ist 
Betrieb auf der örtlichen Sportanlage. Für einen Boom 
sorgten u. a. die erst vor wenigen Jahren gegründeten 
Mädchenmannschaften. 

Inzwischen spielen ca. 75 Mädchen in den Vereinsfarben 
schwarz und grün. Insgesamt sind so mit Zuschauern und 
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Gastmannschaften jede Woche bis zu 1000 Personen auf dem 
Sportplatz zu Gast. 

Mit seinem Sport- und Spielfest, den Ferien-Fußballcamps 
und der Gründung von Mädchenmannschaften zeigt sich der 
SV Ober-Olm sehr innovativ. Im bundesweiten DFB-
Vereinswettbewerb wurde der Verein daher bereits mehrfach 
von DFB-Präsident Theo Zwanziger als einer der innovativsten 
Vereine in Deutschland ausgezeichnet. 

Schwer war der Anfang und es wird auch in Zukunft immer 
schwerer werden einen Verein zu leiten. In unserer Gemeinde 
hatte der Sport-Verein lange zu kämpfen, bis er seine 
Anerkennung fand. Heute darf man mit Recht stolz sein, denn 
mit fast 500 Mitgliedern, darunter fast 100 Jugendlichen, 
zählt er mit zu den größten Vereinen in Ober-Olm und hat 
auch über die Ortsgrenzen hinaus Lob und Anerkennung 
gefunden. Wir wollen deshalb die Personen nicht vergessen, 
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die die Bürde auf sich nahmen, den Verein in oft schweren 
Zeiten zu vertreten. 

Die 1. Vorsitzenden waren: 
1919 bis 1923  Arthur Ludwig 
1923 bis 1936  Valentin Metzler 
1947 bis 1949  Ernst Metzler 
1949 bis 1952  Wilhelm Kullmann 
1952 bis 1957  Heinrich Schilp 
1957 bis 1961  Karl Mayer 
1961 bis 1962  Helmut Metzler 
1962 bis 1988  Rudolf Kullmann 
1988 bis 1992  Rainer Niebergall  
1992 bis 1995  Heinz Dehos 
1995 bis 2006  Volker Weppner  
2006 bis 2013  Stefan Wink 
Seit 2013 haben wir einen geschäftsführenden Vorstand: 
2013 bis 2015  Jens Larres, Peter Becker, Sven Domberg,   
  Stefan Heptner und Petra Nöth 
2015 bis 2017  Jens Larres, Peter Becker, Sven Domberg,   
  Petra Nöth und Marc Ehrhardt  
2017 bis 2019  Jens Larres, Peter Becker, Marc Ehrhardt,   
  Frank Ehrhardt und Bernhard Steinbrech 
2019 bis 2021  Marc Ehrhardt, Janik Bangel, Tim Stamm,   
  Alexander Barton und Sven Domberg 

Arthur Ludwig wurde 1949, zum 30-jährigen Bestehen des 
Vereines, zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Die gleiche 
Auszeichnung bekam 1987 auch Rudolf Kullmann. In seiner 
mehr als 25-jährigen Amtszeit erhielt der Verein den größten 
Auftrieb. Das 50-jährige Jubiläumsfest, an dem erstmals neue 
Akzente für alle nachfolgenden Vereinsfeste in Ober-Olm 
gesetzt wurden und der Bau des Vereinsheimes, sind nur 
einige Aktivitäten, die unter seiner Leitung erfolgten. Die 
Vielzahl von Veranstaltungen und Begegnungen kann hier 
nicht aufgezählt werden, die ohne seine Initiative nicht 
zustande gekommen wären. 
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Mit den Namen der Vorsitzenden möchten wir die 
Aufzeichnung des Sport-Vereins 1919 Ober-Olm beenden. Wir 
habe sie niedergeschrieben für alle, die die Gemeinschaft im 
Verein für etwas sehr Schönes halten. Für die Alten zur 
Erinnerung an schöne Stunden, für die Jungen zur 
Aufforderung selbst einmal die Geschicke des Vereins zu 
übernehmen, damit die 100-jährige Tradition weiter ihren 
Fortgang findet. 

Allen, die mir beim Schreiben dieser Chronik mit Rat und Tat 
zur Seite standen, danke ich aufrichtig. Möge das hier 
begonnene Werk weiter fortgesetzt werden. Allen 
Ortsvereinen und Bürgern von Ober-Olm sei an dieser Stelle 
für Ihre tatkräftige Mithilfe herzlich gedankt. Allen Gästen 
rufen wir einen herzlichen Willkommensgruß zu. Mögen Sie 
alle einige frohe Stunden bei uns verbringen und unseren 
Verein und Ober-Olm in guter Erinnerung behalten. 

nach dem Bericht zum 75-jährigen Bestehen von Erhard Schuh 
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Vorstandswahlen des Sportvereins 

Am Montag, den 18.03.2019 hat der SV um 19:19 Uhr seine 
Mitgliederversammlung abgehalten. Die anwesenden 
Mitglieder wurden begrüßt und die Beschlussfähigkeit 
festgestellt. Anschließend wurden Berichte zu den 
Vorstandstätigkeiten und aktuellen Themen des Vereins 
vorgetragen. Dieser Bericht umfasste unter anderem 
erfolgreiche Veranstaltungen, die Renovierung des 
Kabinenabgangs und eine große Heizungsreparatur.  

Desweiteren wurden die 100-Jahr Feierlichkeiten im Juni und 
November dieses Jahres vorgestellt. Der Rückblick und 
Ausblick des Jugendbereichs männlich und weiblich, der 
Herren, Frauen und Alten Herren durfte natürlich auch nicht 
fehlen. 

Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden die Finanzen des 
Vereins aufgeführt, die durch die 2017 gewählten 
Kassenprüfer im Vorfeld geprüft wurden. Der Vorstand 
Finanzen wurde für die ordentliche Führung gelobt, doch der 
Mitgliederrückgang wurde kritisiert. Im Anschluß wurde der 
gesamte Vorstand von den anwesenden Mitgliedern entlastet. 

Als weiterer Tagesordnungspunkt standen die Neuwahlen des 
geschäftsführenden Vorstandes an. Dieses Amt übernehmen 
ab jetzt Marc Ehrhardt, Janik Bangel, Alexander Barton, Tim 
Stamm und Sven Domberg. 

Marc 
Ehrhardt

Janik  
Bangel

Alexander 
Barton

Tim  
Stamm 

Sven 
Domberg
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Als Beisitzer wurden Peter Becker, Petra Nöth, Johannes 
Heigert, Aaron Rütz und Theresa Garbe vorgeschlagen und 
von der Versammlung gewählt. 

Mit Blick auf die nächsten 2 Jahre und dem Wunsch auf eine 
gute sportliche Zeit wurde die Versammlung geschlossen. 

Der Vorstand 
 

Mit gesunden 

Zähnen in die 

beste Liga ...
Zahnarztpraxis

Dr. Heike Eberhardt

Mittelgasse 13, Ober-Olm

Telefon (0 61 36) 76 31 84

Zahnarzt-Ober-Olm.de Alles Gute zum Jubiläum!
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Fußballcamps 

Fußballcamps in den Oster-, Sommer- und Herbstferien mit 
insgesamt mehr als 100 Teilnehmer/innen  

Wie schon in den vergangenen Jahren bietet der SV 1919 
Ober-Olm e.V. auch 2019 Fußballcamps in den Oster-, 
Sommer- und Herbstferien an. Herzlich eingeladen sind 
fußballbegeisterte Mädchen und Jungs zwischen 6 und 14 
Jahren. 

Das Camp wird von erfahrenen Trainer/innen und Betreuer/
innen geleitet. Traditionell steht neben dem Fußball vor 
allem der Spaß an der Bewegung mit anderen Kindern und 
Jugendlichen im Vordergrund. 

Natürl ich erhält jeder Campteilnehmer auch ein 
hochwertiges Trikotset (Trikot, Hose und Stutzen), eine 
Urkunde und es werden kleine Preise bei 
verschiedenen Spielen 
ausgespielt. 
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Frauenfußball in Ober-Olm 
Erfolgreich und Zukunftsorientiert  

Im Jahre 1969 unternahmen Frau Siglinde und Herr Alfred 
Schuh, der die Mannschaft dann fast fünfzehn Jahre lang 
führte, erste organisatorische Treffen. Bei der 50 Jahr Feier 
sprang der Funke auf einige Mädchen und Frauen über.  
Obwohl im Kreis Mainz viele Damenfußballmannschaften 
wieder abgemeldet wurden, gehört unser Team nach wie vor 
zum festen Bestandteil des Spielbetriebes. 
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Ab 1970 gab es regelmäßige Übungsstunden und ab 1971 gab 
es Turniere und Freundschaftsspiele. 1972 startete die 
Frauenmannschaft ihre erste offizielle Meisterschaftsrunde. 
Die Spieltag wurden mittwochs ausgetragen und der SV und 
andere Vereine konnten den Spielbetrieb dadurch nicht 
aufrecht erhalten.  

1977 gelang der 2. Anlauf am Spielbetrieb teilzunehmen. Die 
Frauenmannschaft ist ein fester Bestandteil im Sportverein 
Ober-Olm. 1982 schaffte die Mannschaft den Aufstieg in die 
Bezirksliga.  

  

Der nächste Aufschwung kam 1987 durch neue Impulse des 
Trainers H-J. Schultheis.  
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1990 gründete man auch eine Mannschaft für Mädchen im 
Alter von 10 bis 14 Jahren, da diese noch nicht in der 
Damenmannschaft spielen durften. Es gehört hier besonderes 
Engagement dazu den regelmäßigen Spielbetrieb zu 
garantieren, da oft weite Fahrten auf sich genommen werden 
müssen, weil es nur wenige Mädchenmannschaft im 
Verbandsgebiet gibt. 

Ein Spielerinnenengpass 1995 konnte durch zahlreiche 
Neuzugänge abgewendet werden.  

Als man dann im Jahre 1997 das 25-jährige Bestehen aktiver 
Frauenmannschaften feierte, waren immer noch zahlreiche 
alte Klischees zu verzeichnen: der damals in der Zeitung 
erschienene Artikel titelt mit „Kicken - trotz Kinder und 
Karriere“. 
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Im Laufe der Jahre etablierten die Ober-Olmerinnen sich und 
stiegen im Jahr 2002 in die Verbandsliga auf. Leider war dies 
nur von kurzer Dauer und so fand man sich nur ein Jahr 
später in der Bezirksliga wieder.   
In der Saison 2006/07 konnte die Mannschaft die 
Meisterschaft sichern und Verbandsliga spielen.  
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Auf der Bitz 21 · 55270 Ober-Olm
Tel. 06136 - 85409
Fax 06136 - 850239

fl iesen24@fl iesen-jaeger.de
www.fl iesen-jaeger.de

- Verlegung 
- Sanierung
- Barrierefreie Bäder
- Balkone u. Terrassen 
- Reparaturen 
- Silikonfugen

Gemeinsam gestalten wir Lebens- und Wohlfühlbereiche 
nach Ihren individuellen Bedürfnissen.

Das Meisterteam aus Ober-Olm stellt sich vor

Untergasse 6 · 55270 Ober-Olm
Tel. 06136 - 997121
Fax 06136 - 997122

info@raimund-metzler.de
www.raimund-metzler.de

- Sanitär 
- Heizung
- Solaranlagen
- Kaminsanierung 
- Wasserinstallation
- Wartungsdienst

Grabenstaße 3 · 55270 Ober-Olm
Tel. 06136 - 7600949
Fax 06136 - 994748

etssecker@t-online.de

- Stromversorgung 
- Überspannungsschutz
- Hauskommunikation
- Individuelle Beleuchtungen
- Daten- und Netzwerk- 
 verkabelungen 
- Sicherheitstechnik

Elektrotechnik Secker
Meisterbetrieb

Meisterbetrieb
Sanitär - Heizung
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2008/2009 meldete der Verein erstmals auch eine 2. 
Mannschaft, die in der Bezirksliga Rheinhessen spielt. Die 
Verbandsliga konnte 2010 mit dem 11. Tabellenplatz nicht 
mehr gehalten werden.   

Nach dem Abstieg verstärkte sich die 1.Mannschaft mit 8 
Neuzugängen und wurde in der Spielzeit 2010/11 
Bezirksligameister. Das Frauenteam dominierte die 
Bezirksliga Nahe und stieg völlig verdient in die Verbandsliga 
auf. Die Liga der 2. Mannschaft wird 2013/14 von Bezirksliga 
Rheinhessen in Landesliga Rheinhessen umbenannt. Die 2. 
Mannschaft bildet den Unterbau und gibt Ersatzspielerinnen 
der 1. Mannschaft Spielpraxis. 2017 war es der 1. Mannschaft 
aufgrund zahlreicher Abgänge und Ausfälle nicht möglich die 
verlorene Qualität zu ersetzen, aber der Trainer konnte viele 
junge Spielerinnen integrieren.   

In den letzten Jahren ging es für die Frauen des SV Ober-Olm 
meist um den Abstieg in der Verbandsliga Südwest. Konnte 
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man in der Saison 15/16 noch den mit Platz 8 Abstand besten 
Tabellenplatz erkämpfen, konnte ein Abstieg im Jahr 16/17 
nicht mehr verhindert werden. So startete die Mannschaft im 
Jahr 17/18 in der Landesliga Rheinhessen. In dieser Spielzeit 
wurde der SV ohne Niederlage Meister und konnte als 
Krönung den Pokal gewinnen. Diese Saison war eine 
der E r fo lg re ichs te fü r d ie 
Frauenabteilung.  

Als Pokalsieger und Meister der Landesliga ging die 
Mannschaft hochmotiviert ins Abenteuer Verbandsliga. Im 
ersten Spiel stand das Derby gegen Ingelheim/Drais an. 
Wussten wir vorher nicht wirklich wo wir standen, konnten 
wir nach dem Erfolg in Ingelheim sagen, was ein Hammer 
Start. Mit 0:5 fuhren wir nach Hause und holten so den ersten 
dreier für den Verbleib in der Verbandsliga. Im weiteren 
Verlauf, schafften wir es mit allen Mannschaften mitzuhalten 
und holten so Punkt für Punkt. Mit diesem Verlauf rechnete 
vor der Saison niemand. Jetzt stehen wir punktgleich mit 
dem dritten auf Platz vier. Stolz können wir auf unsere 
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Leistung sein, war die Mannschaft in der Vergangenheit 
bekannt für viele Gegentore, stellt sie in diesem Jahr die 
zweitbeste Defensive. Dies gelingt nur durch einen super 
Zusammenhalt und mannschaftliche Geschlossenheit. Mit 
Beginn der Rückrunde starteten die Mädels von Ober-Olm 
noch besser und stehen in der Rückrundentabelle auf Platz 2.  

In den letzten zwei Jahren konnten viele junge Spielerinnen 
integriert werden und haben sich sehr schnell an das Tempo 
in der Verbandsliga gewöhnt. Diese Mischung zwischen 
Erfahrung und jugendlicher Leichtigkeit stimmt uns für die 
Zukunft positiv. Wir versuchen auch weiterhin viele junge 
Spielerinnen einzubinden und bieten ihnen die Möglichkeit 
auf einem guten Niveau zu spielen. Wenn die Mannschaft auf 
Dauer so zusammen bestehen bleibt ist ein Angriff auf ganz 
oben realistisch. 

Erhard Schuh / Jochen Berger 

Jetzt online kalkulieren & bestellen!

einfach | günstig | schnell

Pullover 

Magazine

Flyer 

Geränkedosen

Werbetechnik

Magnete

Persönliche Beratung | 06131.610 43 46 | www.machflyer.de | info@machflyer.de
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Frauen 1. Mannschaft 

 
hintere Reihe von links nach rechts: 
Josie Finke, Maja Ritter, Selina Port, Aicha Dali 
mittlere Reihe von links nach rechts: 
Vanessa Schröder, Carolin Zimmek, Tina Schumacher Katharina Lumb, 
Keisha Boakye, Jochen Berger (Trainer) 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Christina Geins, Petra Nöth, Linda Staiger, Johanna Jüliger, Jule Moos  
nicht auf dem Bild: 
Theresa Garbe, Leonie Thomas, Hannah Luther, Sofia Krämer, Ramona 
Brötzmann 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

frauen@svober-olm.de 

Wir spielen in dieser Saison in der Verbandsliga Südwest 

Trainingszeiten 
Dienstag  18:45 Uhr bis 20:15 Uhr 
Donnerstag  19:00 Uhr bis 20:30 Uhr  

Jochen Berger
 

Elektroinstallation   Heizung/Sanitärinstallation   Brezelbackautomaten

Am Wald 5 · 55270 Ober-Olm 

Telefon 0 61 31 / 30 47 74 0 · Fax 0 61 31 / 30 47 74 14

info@ch-metzler.de · www.ch-metzler.de
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Frauen 2. Mannschaft 

  

hinten, von links nach rechts: Stefanie Aßmann, Caprice Lustenberger, 
Tessa Bollmann, Selina Wagner, Sofia Krämer 
mitte, von links nach rechts: Selina Port, Aicha Dali, Kathrin Mickley, Mia 
Liza Mehlkopf, Anika Zimmermann, Sven Domberg 
vorne, von links nach rechts: Laura Lindroth, Kathrin Berger, Theresa 
Garbe, Vanessa Schröder 
es fehlen: Katharina Koch, Lea Holtfoth, Anja Schnöke, Desiree Kosiol, Fine 
Achtmann, Nele Achtmann, Janina Schiffer, Nathalie Wenzel 
  

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

frauen@svober-olm.de 

Die zweite Mannschaft dient als Unterbau für das Verbandsliga-
Team. Junge Spielerinnen können herangeführt werden, für alle 
andere gibt es hier die Möglichkeit Einsatzzeiten und damit 
Spielpraxis zu bekommen. Vorausgesetzt werden Spaß am Fussball 
und an einem Mannschaftssport, Motivation und 
Einsatzbereitschaft. 
Bei der zweiten Mannschaft wird der Erfolg nicht so sehr an der 
Tabelle festgemacht, sondern eher daran, dass Spielerinnen den 
Sprung in die erste Mannschaft schaffen. Aber trotzdem gibt es hin 
und wieder auch mal ein Highlight. So wie etwa in der aktuellen 
Saison 2018/2019, in der man sich ins Pokalfinale gespielt hat, 
nachdem man in der letzten Spielzeit noch im Halbfinale 
gescheitert ist. 

Training ist immer gemeinsam mit der ersten Mannschaft, Dienstags 
von 18:45 Uhr bis 20:15 Uhr und Donnerstags von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr. Wer Interesse hat, kann jederzeit beim Training vorbei 
schauen. 

Trainingszeiten 
Dienstag  18:45 Uhr bis 20:15 Uhr 
Donnerstag  19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Sven Domberg 
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Jugend weiblich 

B-Juniorinnen 
Jahrgang 2002/2003 

hintere Reihe von links nach rechts: 
Svea H., Miriam R., Mara Sch., Lara Sch., Hannah M., Kira E., Selina W., 
Oliver A. (Trainer) 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Johanna F., Nele L., Sarah R., Mareike K., Hannah L., Livia Sch., Marina K. 
es fehlen: 
Olivia B., Carlotta M., Franziska A. 
  
Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

b-juniorinnen@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
Nach drei Landesligatiteln, einer Verbandsmeisterschaft und dem 
Gewinn des Rheinhessenpokals in den letzten fünf Jahren, spielen 
die B-Juniorinnen des SV Ober-Olm auch in diesem Jahr wieder 
ganz vorne mit. 

Oliver Arnold 
0175–3237721 
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Bernhard Steinbrech
Krainergasse 3

55270 Ober-Olm
0175-5038814

■ Badsanierung          ■ Trockenbau
■ Fliesenverlegung       ■ Fußbodenbeläge
■ Malerarbeiten          ■ Tapezierarbeiten
■ Fenster, Türen         ■ Verputzarbeiten
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Seit Jahren bildet das älteste Juniorinnenteam die ideale 
Schnittstelle zwischen den jüngeren Jahrgängen und den beiden 
Damenteams, deren Nachwuchs vorrangig aus dem eigenen 
Jugendbereich kommt. 
Wenn du Lust hast Teil unseres Teams zu werden komm einfach bei 
uns vorbei.  
Wir freuen uns auf dich.  
Wir suchen immer fußballbegeisterte Mädels in allen Altersklassen, 
die gerne mit Spaß erfolgreich Fußball spielen. 

Trainingszeiten 
Dienstag  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
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C-Juniorinnen 
Jahrgang 2004/2005 

hintere Reihe von links nach rechts: 
Sven D. (Trainer), Miriam R., T. Rezlaw, Jana S., Joline L., Sara G., Mira G., 
Theresa G. (Trainer) 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Kiara V., Marie S., Anabel S., Anna-Christina J., Sherin G., Alyssa M. 
Nicht auf dem Foto: Annika E. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

�

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

c-juniorinnen@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
HERZLICH WILLKOMMEN bei den C-Juniorinnen des SV Ober-Olm.  
Wir spielen in dieser Saison in der Landesliga Rheinhessen. 
Bei den C-Juniorinnen gilt das Training vor allem der 
Grundlagenfestigung. Die Mädchen entwickeln erste taktische 
Spielideen und arbeiten stets daran sich zu verbessern. In den 
letzten Jahren haben sie eine große Entwicklung durchlaufen und 
sind von einer sehr jungen Gruppe von Mädchen zu einem 
ehrgeizigen und spielstarken Team herangewachsen, das sich auch 
tabellarisch jedes Jahr verbessern konnte und in der oberen 
Tabellenhälfte mitwirkt. Zum Ziel haben sie sich gesetzt auch in 
der B-Jugend oben mitzuspielen. 

Trainingszeiten 
Dienstag  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Theresa Garbe 
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D-Juniorinnen 
Jahrgang 2006 

  

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

�

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

d-juniorinnen@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
HERZLICH WILLKOMMEN bei den D-Juniorinnen des SV Ober-Olm. 

Trainingszeiten 
Dienstag  17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag  17:00 Uhr bis 18:30 Uhr  

Jule Moos Lia Liza 
Mehlkopf 

Nathalie 
Wenzel 

Peter Becker
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D2-Juniorinnen 
Jahrgang 2007 

  

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

�

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

�
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Trainerteam 

d-juniorinnen@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
HERZLICH WILLKOMMEN bei den D2-Juniorinnen des SV Ober-Olm. 

Trainingszeiten 
Dienstag  17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Freitag  17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Jule Moos Lia Liza 
Mehlkopf 

Nathalie 
Wenzel 

Peter Becker
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Jugendarbeit aktuell 

In der aktuellen Saison 2018/19 hat der SV Ober-Olm 
insgesamt 10 Jugendmannschaften gemeldet. Dabei handelt 
e s s i c h u m 4 M ä d c h e n m a n n s c h a f t e n u n d 6 
Jungenmannschaften (3 in Kooperation mit der SpVgg aus 
Essenheim). 

Wie in den meisten anderen Abteilungen des Vereins hat es 
auch im gesamten Jugendbereich eine starke Verjüngung 
gegeben. Über die letzten Jahre wurden vermehrt eigene 
Spieler der älteren Jugenden und der Aktiven akquiriert und 
in der Jugend eingebaut. So werden mittlerweile 
ausnahmslos alle Jungenmannschaften von Spielern der 
Herrenabteilung trainiert. Auch in der Mädchenabteilung ist 
eine ähnliche Tendenz zu erkennen, wobei dort noch einige 
routinierte Trainer engagiert sind. Nachdem die letzten Jahre 
das Hauptziel darin bestand junge, aufstrebende Trainer für 
sich zu gewinnen, ist jetzt vermehrt das Ziel das vorhandene 
Potenzial zu nutzen, die vorhandenen Strukturen zu 
verbessern sowie die Qualität innerhalb der Mannschaft und 
in der Absprache untereinander weiter zu erhöhen.  

Auch auf der Führungsebene hat es auch innerhalb der 
Jugendleitung mehre Wechsel gegeben. Zu Beginn leitete 
Sven Domberg die Abteilung und setzte erste Impulse zur 
bereits erwähnten Verjüngung. Dabei wurde erstmals 
vermehrt auf jüngere Trainer gesetzt. Ab der Saison 2014/15 
wurde Marc Ehrhardt Jugendleiter, der die Tendenz versuchte 
weiter auszubauen und weiterhin auf junge Trainer setzte. 
Außerdem wurde priorisiert die Herren- und Jugendabteilung 
wieder vermehrt anzunähern, da der Kontakt über die Jahre 
fast vollständig verloren ging. Über die Jahre ist der Zuwachs 
aus der eigenen Jugend rasant gestiegen und aktuell am 
Höhepunkt der letzten Jahre, was den aktuellen sportlichen 
Erfolg der Herren begründet. Seit der aktuellen Saison 
2018/19 wird die Jugendabteilung von Alexander Barton 
repräsentiert und vertreten. Hierbei wird er ab der 
Rückrunde von Johannes Heigert als Jugendkoordinator 
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unterstützt, der sich vermehrt um die sportliche und 
taktische Feinabstimmung kümmert. 

Während vielerlei Veränderungen und Führungswechseln in 
der Jungsabteilung, kam es in der Mädchenabteilung zu 
keinerlei Wechseln. Somit ist Peter Becker, u.a. als Leiter der 
Mädchenabteilung, besonders zu erwähnen. 
Trotz des aktuell immer wieder sinkenden Zulaufes im 
Mädchenfußball in der gesamten Umgebung, stellt der SV 
Ober-Olm nach wie vor vier volle Mädchenmannschaften, 
ohne Personalproblem. Dabei wird eine zukünftige 
Herausforderung im Erhalt des Mädchenspielbetriebs liegen.  

Generell sollen durch konzeptionelle Veränderungen auch 
schon im Jugendbereich zukünftig mehr sportlicher Erfolge 
erzielt werden. 
Während im Mädchenbereich regelmäßig Meisterschaften und 
Pokale gewonnen wurden, hinkt die Jungsabteilung etwas 
hinterher. Dennoch ist die aktuelle Tendenz sehr positiv, da 
durch die höhere Identifikation und Qualität ein sehr hoher 
Zulauf im Grundlagenbereich entstanden ist. Durch die 
einerseits quantitativ guten, trotz geburtenschwacher, 
Jahrgänge, und andererseits der jetzt entsprechenden 
qualitativ höherwertigen Ausbildung sollen vermehrt 
sportliche Erfolge erzielt werden. 

Nicht weniger wichtig bleibt uns dabei immer ein 
entsprechendes Klima. Jedes Kind, wie auch die Trainer, 
sollen mit viel Freude ihrem Hobby nachgehen und sich im 
Verein wohlfühlen. 

Marc Erhardt 
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WEINGUT NÖTH 
Erthalerstraße 10a - 55218 Ingelheim-Großwinternheim 

Telefon: 06130 365943 - Telefax: 06130 365942 - E-Mail: info@weingut-noeth.de 

Weinproben: 
Probieren geht über studieren. Ob mit Freunden oder als Firmenfeier - eine Weinprobe auf 

dem Weingut Nöth ist immer ein besonderes Erlebnis. 

Obst und Gemüse: 
Unser Obst und Spargel bauen wir selbst an. Alles, was Sie in der jeweiligen Saison bei uns 

kaufen, kommt frisch von unseren Feldern. 
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Aktive 2018/19 

Nach mehreren Jahren Abstinenz schafften die Aktiven des SV 
Ober-Olm in der Spielzeit 18/19 den Sprung zurück in die B-
Klasse. Nach Jahren des gezielten Wiederaufbaus und einer 
radikalen Verjüngung der Abteilung sollte sich die Arbeit 
auszahlen. Durch eine starke Saison mit nur einer Niederlage 
nach 20 Ligaspielen setzte man sich gegenüber der nicht 
lockerlassenden Konkurrenz (Livingroom Mainz und Basara 
Mainz) durch und konnte letztendlich Meister der C-Klasse 
Ost II werden. In den direkten Duellen wusste man meist 
zu überzeugen und konnte somit wichtige 
Punk te f ü r den Au f s t i eg 
sammeln. 
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Neben der erreichten Meisterschaft konnte auch im 
Kreispokal für mächtig Aufsehen gesorgt werden. Mehrfach 
wurden höherklassige Gegner besiegt u.a. der damalige A 
Klassen Tabellenführer Wackernheim oder Stadecken Elsheim. 
Letztendlich endete die Reise im Halbfinale des Pokals im 
Elfmeterschießen gegen einen weiteren A Klassisten 
Ebersheim. Durch das Erreichen des Halbfinals wird sich die 
Mannschaft in der kommenden Saison im Verbandspokal mit 
mindestens einem noch höherklassigen Gegner messen 
können. 

Das Erfolgsrezept der Mannschaft besteht aus einer 
homogenen, sehr jungen Truppe, die auch abseits des Platzes 
gerne viel Zeit miteinander verbringt. So kratzte der 
Altersschnitt in Topspielen meist an der 20 Jahre Marke. 
Neben fußballerisch hohem Potenzial besitzt die Mannschaft 
einen sehr hohen Kampfgeist und einen hervorragenden 
Charakter, mit dem fast alle wichtigen Spiele gewonnen 
werden konnten. Der anfangs oft als „jugendlicher 
Leichtsinn“ ausgelegte Nachteil, entwickelte sich zum 
Wettbewerbsvorteil und durch schnellen, aktiven Fußball 
konnten alle Saisonziele übertroffen werden. 

In Zukunft gilt es alle Jungs zu halten, weiter zu entwickeln 
und punktuell die Mannschaft zu verbessern, um weitere 
Aufstiege in Angriff zu nehmen. Neben der Ersten Mannschaft 
ging diese Saison auch erstmals wieder eine Zweite 
Mannschaft an den Start, die wahrscheinlich einen guten 6ten 
bis 8ten Platz erzielen 
wird. Ab der nächsten 
Saison soll die Zweite 
we i te r au sgebaut 
werden und zukünftig 
e i n e n s t a r k e n 
Unterbau bilden. 

 

Marc Erhardt 
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Elektro Ries Systemtechnik GmbH & Co. KG

Elektro Ries Systemtechnik GmbH & Co. KG
Robert-Koch-Str. 50 • 55129 Mainz

Tel. 06131 96575-0 Fax 06131 96575-57

www.elektro-ries.de

Datennetzwerk

Elektroinstallation

Beleuchtungstechnik

Thermografie

Kennzeichenerkennung

Kommunikationstechnik

Sicherheitstechnik

Brandmeldeanlagen

e-Mobility
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Männer 1. Mannschaft 

 

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

herren@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
HERZLICH WILLKOMMEN bei den Aktiven des SV Ober-Olm. 
Unsere Mannschaft spielt in dieser Saison in der C-Klasse Mainz-
Bingen Ost 2. 

Trainingszeiten 
Dienstag  ab 19:45 Uhr 
Donnerstag  ab 19:45 Uhr 

Marc Erhardt 
0176-32283591 

Janik Bangel 
0157-34977010 

Gottfried Brühl  
0157-58287445  

!   
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Männer 2. Mannschaft 

 

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

herren@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
HERZLICH WILLKOMMEN bei den Aktiven des SV Ober-Olm. 
Unsere 2. Mannschaft spielt in dieser Saison in der C-Klasse Mainz-
Bingen Ost 1. 

Trainingszeiten 
Dienstag  ab 19:45 Uhr 
Donnerstag  ab 19:45 Uhr 

Marc Erhardt 
0176 32283591 

Janik Bangel 
0157 34977010 

Gottfried Brühl  
0157 58287445  

!   
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Männer „Alte Herren“ 

 

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

Ü32

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

ah@svober-olm.de  

Die Alte Herren des SV Ober-Olm sind eine Ansammlung 
ehemaliger aktiver Spieler die sowohl in Ober-Olm sowie in 
anderen Vereinen gespielt haben. Wir spielen zurzeit mit einer 
Ü32 Mannschaft in Freundschaftsspielen regelmäßig gegen 
andere Ü32 Mannschaften und spielen auch im jährlichen 
Pokalwettbewerb der Ü32 Mannschaften mit.  
Die Mannschaft besteht in der Altersstruktur aus jeder 
Altersschicht von 32-60 Jahren die sich mittwochs regelmäßig 
um 19:30 Uhr zu einem Trainingsspielchen treffen.  
Wir haben in den letzten Monaten einen guten Zuwachs an 
neuen Spielern dazu bekommen die sowohl fußballerisch wie 
menschlich gut in die Truppe passen und wo es richtig Spaß 
macht Fußball zu spielen.  
Wichtig ist natürlich auch der gesellschaftliche Teil der sich 
sowohl mittwochs nach dem Training mit eins zwei Bier in der 
Kabine wie auch danach noch im Vereinsheim widerspiegeln, 
indem viele Spieler den Mittwochabend gemütlich ausklingen 
lassen.  
Auch sonstige Aktivitäten wie der alljährliche Vatertags Ausflug, 
der AH Jahresfahrt die uns jedes Jahr für ein Wochenende an 
einen Ort bringt wo das gesellige Zusammen sein mit einem 
bunten Programm immer wieder ein Ereignis ist!  

Jens Larres Andre Bochinsky 
0151 17382451

 �
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Des Weiteren zählt die Weihnachtsfeier der AH zu dem festen 
Programm der Mannschaft.  
Der Spaß steht bei uns im Vordergrund auch wenn wir natürlich 
auch im sportlichen Wettbewerb bei den Spielen den Ehrgeiz 
haben dort erfolgreich abzuschließen.  
Wir suchen immer wieder interessierte Spieler die Lust haben 
sowohl sportlich wie auch gesellschaftlich zu der Mannschaft zu 
stoßen, denn auch bei den Altherren gilt: ohne frische Kräfte 
kann man den Spielbetrieb nicht aufrechterhalten.  

Bei Interesse einfach mittwochs 19:30 Uhr auf den Sportplatz 
kommen und mittrainieren oder über die Kontaktadressen 
melden!  

Trainingszeiten 
Mittwoch  19:30 Uhr - 21:00 Uhr 
Trainingstreffpunkt: 
Mittwoch  19:15 Uhr 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Jubiläumswochenende 

14. - 16.06.2019 

Freitag ab  18:00Uhr 
Jedermannturnier 

Samstag ab 10:00Uhr 
Flohmarkt auf der Straße 

G– Jugendturnier 

Kinderfunpark mit 

Hüpfburgen 

ab 13:00Uhr 
F– Jugendturnier 

Streetsoccerturniere 

Sporttombola 

ab 16:00Uhr 
C-Juniorinnenturnier 

ab 18:30Uhr 
Straßenfest mit 

Sonntag 11:00Uhr 
ökumenischer 

Gottesdienst 

am Sportplatz 

ab 12:00Uhr 

Frühschoppen mit dem 

Orchester IMTAKT der 

Musikalischen Akademie 

im MGV Cäcilia Ober-Olm 

Spielmannszug der 

Ranzengarde 

Kinderfunpark mit 

Hüpfburgen 

14:00Uhr 
Herrenspiel 
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Jugend männlich 

A-Junioren 
Jahrgang 2000/2001  
Spielgemeinschaft mit der SpVgg Essenheim 

 
hintere Reihe von links nach rechts: 
Dinter, Tobias (Trainer); Rose, Matthias; Markiefka, Alexander; Grün, 
Julian; Werum, Jonas; Kerber, Niklas; Metzler, Max; Erker, Leonhard 
(Trainer); Theiß, Tobias (Trainer) 
vordere Reihe von links nach rechts: 
Gerhardt, Daniel; Kiyas Husen, Ali; Wagner, Phillip; Hübel, Dominik; 
Kronenburg, Frederic; Görg, Leon  
Es fehlen: Zappe, Mark; Elyaznasni, Ayman; Mias, Sebastian  

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

 



FESTSCHRIFT 
Seite  91

Trainerteam 

a-jugend@svober-olm.de 

Die A Jugend des SV 1919 Ober-Olm (Jahrgang 00/01) startete mit 
einem verhältnismäßig kleinen Kader in die Saison 2018/19. Mit 15 
Mann starteten wir in die Hinrunde mit dem klaren Ziel an die 
guten Leistungen der letzten Saison anzuknüpfen. Trotz gutem 
Saisonauftakt machte sich schnell Ernüchterung breit, als die 
ersten Verletzungen innerhalb der Mannschaft auftraten. 
Dementsprechend gestaltete sich die Kaderplanung schwierig und 
man musste mit einem meist unterbesetzten Kader spielen.  Mit 
einem mageren drittletzten Platz musste man sich schließlich zum 
Absch lus s der H inrunde zuf r ieden geben, da neben 
Verletzungssorgen jede Menge Pech dazu kam oder wie Andreas 
Brehme seinerzeit sagte: "Haste Scheiße am Fuß, haste Scheiße am 
Fuß!" 
Nichtsdestotrotz ließen sich die hoch motivierten Jungs den Spaß 
am Spiel nicht nehmen und zeigten auch neben dem Platz, dass sie 
weiterhin eine Mannschaft sind.  
Ziel war neben dem Spaß am Sport natürlich auch die langsame und 
geordnete Eingliederung in den Aktiven Bereich. Mithilfe unserer 
Trainerkollegen aus der 1. und 2. Mannschaft konnte ein Großteil 
unserer A Jugend Spieler bereits "Aktiven-Luft" schnuppern und 
erste Erfahrungen sammeln.  

Trainingszeiten 
Montag  19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Ober-Olm  
Donnerstag  18:15 Uhr bis 19:45 Uhr in Essenheim  

Leonhard Erker 
0176-40401629

Tobias Dinter Tobias Theis 
0176-31196747
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C-Junioren 
Jahrgang 2004/2005 
gemeinsam mit der SpVgg Essenheim 

  

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

peter-simon97@web.de 
c-jugend@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
C-Jugend mit den Jahrgängen 2004/2005 aus Ober-Olm und 
Essenheim entwickelt sich sehr gut und die Jungs lernen viel 
im Training und im Spiel dazu. 
Wir setzen spielerische und taktische Grundlagen in der C-
Jugend voraus, die wir dann mit gezieltem Training vertiefen 
und verbessern können.  
Falls ihr Interesse habt und euch angesprochen fühlt dann 
könnt ihr gerne zu einem Probetraining vorbeikommen. Wir 
freuen uns immer über neue talentierte Jungs, die wir weiter 
fördern können.  

Wir haben ein gutes Trainierteam gefunden mit viel 
Erfahrung, Qualität und Kreativität.  
Informationen zum Trainierteam könnt ihr dem Kontakt 
entnehmen und könnt euch dort auch gerne melden. 

Trainingszeiten 
Mittwoch  18:30 Uhr bis 20:00 Uhr in Ober-Olm  
Freitag  17:45 Uhr bis 19:15 Uhr in Essenheim 

Peter Simon 
0176 96456835

Carsten Diehl Udo Graf
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D-Junioren 
Jahrgang 2006/2007  
gemeinsam mit SpVgg Essenheim u. TsVgg Stadecken Elsheim 

  

Ergebnisse und Tabelle der D1 auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 

 
Ergebnisse und Tabelle der D7 auf 
fussball.de 
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Trainerteam 

d-jugend@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
Unsere gemeinsame D-Jugend spielt in der Saison 2018/2019 
in der D-Junioren Kreisliga Rheinhessen Mitte 

Trainingszeiten 
Montag  18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in Essenheim 
Mittwoch  18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in Stadecken 
Donnerstag  17:45 Uhr bis 19:15 Uhr in Ober-Olm 

Johannes 
Heigert 
0151 55553769

Kai Fuhrmann
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E-Junioren 
Jahrgang 2008/2009 

 

hintere Reihe von links nach rechts: 
Trainer Aaron Rütz, Frederic Kronenburg, Tim Stamm 
mittlere Reihe von links nach rechts: 
Liv Thatenhorst, Julius Becker, Henrik Büscher, Tobias Schmitt, Nico 
Rathje, Linus Trautmann 
vordere Reihe von links nach rechts: 
David Ramnitz, Joshua Frey, Marlon Lehmkühler, Simon Gebert, Lias Eckert 
Vordere Reihe liegend: Lennart Hilpert 
Es fehlen: Lean Paulus, Tessa Baumeister, Milian Gröhl, Jonas Schumann, 
Anton Urban, Engin Sincer, Jazan Aboelsoued, Jan Hochgesand 
Abwesender Trainer: Lukas Preußer 
Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

e-jugend@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
Unsere E-Junioren spielen in dieser Saison in der 1. 
Kreisklasse Mainz-Bingen Gruppe IV 

Trainingszeiten 
Montag  17:30 Uhr bis 19:00 Uhr  
Mittwoch  17:15 Uhr bis 18:30 Uhr  

Aaron Rütz 
0173 2945056

Tim Stamm Frederic 
Kronenburg

Lukas 
Preußer
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F-Junioren 
Jahrgang 2010/2011 

 

Auf die namentliche Nennung der Spieler / Trainer wird mit Rücksicht auf 
die Persönlichkeitsrechte verzichtet. 

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

f-jugend@svober-olm.de 

Bericht Mannschaft 
Unsere Mannschaft spielt in der Rückrunde in der Gruppe 4. 
In der F-Jugend wird ohne Ermittlung eines Siegers gespielt, 
um den Spaß am Sport zu fördern. 

Trainingszeiten 
Mittwoch  16:45 Uhr bis 18:00 Uhr  
Freitag  16:45 Uhr bis 18:00 Uhr  

Mark Zappe 
0176 95607394 

Max Metzler Dominik Kübel
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G-Junioren 
Jahrgang 2012 und jünger 

   

hintere Reihe von links nach rechts: 
Johannes Heigert, Kira Enders , Marc Ehrhardt 
mittlere Reihe von links nach rechts: 
Tim Lumb, Tim Theis, Len Diekmann, Nick, Max Schultheis, Ben Wohmann 
hintere Reihe von links nach rechts: 
Nils Nummer, Lutz Valentin, Noah, Beran Tendrik, Maximilian Arnold, Paul 
Fredenhagen  

Ergebnisse und Tabelle auf 
fussball.de 

 

Unser Team im Internet auf  
svober-olm.de 
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Trainerteam 

g-jugend@svober-olm.de 

Die G Jugend des SV Ober-Olms besteht aus den Jahrgängen 2012 
und jünger. Auf Grund der sehr unterschiedlichen Entwicklungen 
der Kinder gibt es kein kalendarisches Mindestalter. Somit erstreckt 
sich das Alter teilweise von drei bis sieben Jahren. 

Insgesamt ist der Zulauf in den letzten Jahren sehr gestiegen. Die 
aktuelle G Jugend der Saison 18/19 umfasst ca. 25 Spieler und 
Spielerinnen. Das wichtigste Ziel unseres Trainerteams besteht 
darin die eigene Begeisterung für den Sport den Kindern 
mitzugeben. Spaß und Spiel steht im  Mittelpunkt und soll auf Jahre 
die richtige Basis bilden, um die Kinder langfristig für 
Mannschaftssport zu begeistern. Dabei ist es uns sehr wichtig, dass 
ein positives und kindergerechtes Klima vorhanden ist.  
Neben den Trainingseinheiten und Spielen versuchen wir durch 
weitere Events den Teamgeist und Wohlfühlfaktor zu erhöhen. 

Dadurch wollen wir den Unterbau des SV auf Jahre stabilisieren und 
den aktuell sehr guten Zulauf ausbauen. 

Trainingszeiten 
Freitag  16:30 Uhr bis 17:45 Uhr  
  außer während der Hallensaison 

Marc Erhardt 
0176 32283591 

Kira Enders Johannes 
Heigert
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Schiedsrichter 

Folgende Schiedsrichter unterstützen unseren Verein: 

Wolfgang Stein 

Dieter Kleinschmidt 
Karl Kirn 

Wir bedanken uns für Euren ehrenamtlichen Einsatz. 

 

Mittelgasse 17
55270 Ober-Olm

Telefon 0 61 36-9 17 70 43
Mobil 01 60-931 167 26

info@heckerhomeservice.de
www.heckerhomeservice.de

Der Dienstleister rund um Ihre Immobilie

Wir stehen für Qualität, Vertrauen und Zuverlässigkeit 
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Vereinsheim 

Jeder Verein braucht ein Vereinsheim, in dem das 
Vereinsleben stattfindet und in dem man sich wohlfühlt. Der 
SV 1919 Ober-Olm hat mit großem Engagement seiner 
Mitglieder ein Vereinsheim errichtet, in dem der Sport im 
Untergeschoss seine Heimat gefunden hat. 

Im Jahr 2007 wurde die Heizungs-, sowie die Sanitär- und 
Duschanlage komplett saniert. Auf dem Dach sorgt nun die 
Sonne für warmes Wasser unter der Dusche und damit trägt 
der SV Ober-Olm auch zum Schutz der Umwelt und des 
Klimas bei. 

Im Obergeschoss und auf der großen Terrasse hat die 
Geselligkeit seinen Platz. 
Die neue Sonnenterasse der Gaststätte zum Sportplatz lädt 
zum Besuch ein. 

Von Januar bis April 2016 wurde das Vereinsheim renoviert, 
die Arbeiten wurden ehrenamtlich durchgeführt.  
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Dies hat viel Kraft und Nerven gekostet. Die Bäder, sowie die 
D e c k e n u n d 
Wände wurden 
erneuert. 
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Bewirtet wird die Gaststätte "PlatzWart" ab dem 15. April 
2016 von Stefan Schmitt und seinem Team. Weitere Infos 
finden Sie unter www.platz-wart.de 
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Satzung des Sportverein SV 1919 Ober-Olm e.V.  

1. Der am 1. November 1919 zu Ober-Olm gegründete Verein 
trägt den Namen Sport-Verein 1919 Ober-Olm und hat seinen 
Sitz in Ober-Olm. Er ist Mitglied des Sportbundes Rheinhessen 
e.V. und im Südwestdeutschen Fußballverband e.V.. Der 
Verein ist eingetragen beim Amtsgericht Mainz unter 
Vereinsregister Nummer 14 VR 1372 am 2. August 1972 und 
führt den Zusatz e.V. Die Vereinsfarben sind Grün-Schwarz.  

2. Zweck, Gemeinnützigkeit  
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnütz ige Zwecke im S inne des Abschni t t s 
„steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgaben-Ordnung und zwar 
insbesondere durch die Pflege, Förderung und Verarbeitung 
der Leibesübungen, insbesondere des Fußballsportes und 
damit der körperlichen Ertüchtigung seiner Mitglieder. 
Außerdem bezweckt der Verein die Pflege und Förderung der 
allgemeinen Jugendarbeit und der Jugendarbeit im Sport. 
Hierzu stellt der Verein sein gesamtes Vereinsvermögen zur 
Verfügung. Etwaige Gewinne dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als 
Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des 
Vere ins. Der Vere in darf ke ine Personen durch 
Verwaltungsausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen. 
Das Amt des Vereinsvorstands wird grundsätzlich 
ehrenamtlich ausgeübt. Die Mitgliederversammlung kann 
abweichend beschließen, dass dem Vorstand für seine 
Vorstandstätigkeit eine angemessene Vergütung (z.B. sog. 
Ehrenamtspauschale) gezahlt wird. Der Verein ist politisch 
und religiös neutral. Integration und Inklusion im Sport gelten 
für alle Menschen ohne Ansehen von Herkunft, sozialem 
Stand, Behinderung oder Weltanschauung. Der SV Ober-Olm 
ächtet jegliche Form der Gewalt, egal ob körperliche, 
seelische oder sexualisierte Gewalt. Er verurteilt Doping.  
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3. Mitgliedschaft  
Der Verein besteht aus  
a) aktiven Mitgliedern  
b) passiven Mitgliedern  
c) Jugendlichen Mitgliedern (unter 18 Jahren)  
d) Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden  

zu a): Aktives Mitglied kann werden, wer das 18. Lebensjahr 
vollendet hat. zu b): Passives Mitglied kann werden, jede 
Person, die das 18. Lebensjahr überschritten hat und 
bestrebt ist, den Vereinszweck zu fördern und zu verfolgen. 
zu c): Jugendliche Mitglieder sind die, welche das 18. 
Lebensjahr noch nicht erreicht haben. Zur Mitgliedschaft und 
sportlichen Betätigung muss in jedem Falle eine schriftliche 
Erlaubnis der Eltern bzw. des gesetzlichen Vertreters 
vorgelegt werden. Die Überführung zu den aktiven oder 
passiven Mitgliedern erfolgt automatisch jeweils auf das der 
Vollendung des 18. Lebensjahres folgende Geschäftsjahr.  
zu d): Die Ehrenmitgliedschaft und der Ehrenvorsitz kann 
wegen hervorragender Verdienste um den Fußballsport im 
Allgemeinen oder um den Verein im Besonderen auf Vorschlag 
eines Mitgliedes durch Beschluss des Gesamtvorstandes 
verliehen werden. Eine Ernennung zum Ehrenvorsitzenden 
setzt voraus, dass die zu ehrende Person besondere 
Verdienste im Vorstand des Vereins erworben hat. Eine 
z a h l e n m ä ß i g e B e s c h r ä n k u n g f ü r d i e j e w e i l i g e 
Ehrenbezeichnung existiert nicht.  

4. Aufnahme  
Jede Person kann durch schriftliche Anmeldung die 
Mitgliedschaft beantragen. Der geschäftsführende Vorstand 
entscheidet über den Antrag. Die Entscheidung wird dem 
Antragsteller schriftlich mitgeteilt. Bei Ablehnung des 
Antrages ist der Vorstand nicht verpflichtet, dem 
Antragsteller die Gründe mitzuteilen. Dem neuen Mitglied ist 
ein Exemplar der Satzung auszuhändigen oder zugänglich zu 
machen.  
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5. Ende der Mitgliedschaft  
Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. 
Die Funktionen und satzungsmäßigen Rechte kommen damit 
sofort zum Erlöschen. Der Austritt kann jederzeit durch 
schriftliche Mitteilungen an den Verein erfolgen, die bei 
Minderjährigen vom gesetzlichen Vertreter unterzeichnet 
sein muss. Die Beitragspflicht endet erst mit dem 
Jahresende. Der Verein behält sich das Recht vor, beim 
Austritt oder Ausschluss bestehende Beitragsrückstände 
innerhalb der Jahresfrist einzufordern. Vorausgezahlte 
Beiträge werden nicht zurückerstattet. Der Ausschluss eines 
Mitgliedes kann auf Beschluss des Gesamtvorstandes erfolgen 
und zwar aus folgenden Gründen:  
a) wenn ein Mitglied länger als 12 Monate seinen 

Verpf l ichtungen gegenüber dem Vere in n icht 
nachgekommen ist und trotz zweimaliger Aufforderung an 
die zuletzt dem Verein bekannte Adresse seinen 
Zahlungen nicht nachkommt. 

b) bei groben oder wiederholten Vergehen gegen diese 
Vereinssatzung sowie wegen grob unsportlichen Betragens 
und Vereinsschädigendem Verhalten. Die Entscheidung ist 
dem Betroffenen schriftlich mitzuteilen. Vor der 
Entscheidung ist dem Betroffenen ausreichend 
Gelegenheit zu seiner Rechtfertigung zu geben. Der 
Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch an den Verein, 
bleibt jedoch für einen dem Verein zugefügten Schaden 
haftbar. Dem Verein gehörende Inventarstücke, 
Sportrüstungen und Gelder usw., die sich in seinem Besitz 
befinden, sind sofort zurückzugeben.  

6. Rechte und Pflichten der Mitglieder  
Ehrenmitglieder, aktive und passive Mitglieder haben gleiche 
Rechte im Verein. Sie haben Stimmrecht in allen 
Versammlungen und das Recht, an allen Veranstaltungen 
teilzunehmen. Jugendliche Mitglieder ab 16 Jahren haben 
passives Stimmrecht. Jedem Mitglied wird gewissenhafte 
Befolgung dieser Satzung und rege Beteiligung an den 
Versammlungen zur Pflicht gemacht. Außerdem wird von 
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jedem aktiven Mitglied als selbstverständlich vorausgesetzt, 
dass es an den angesetzten Spielen und Wettkämpfen für den 
Verein oder an den angesetzten Trainingsstunden regelmäßig 
teilnimmt und den Anordnungen des jeweils hierfür 
Verantwortlichen Folge leistet. Unstimmigkeiten innerhalb 
des Vereinsgeschehens sind dem Vorstand vorzutragen. 
Ehrenmitg l ieder haben s tet s f re ien E in t r i t t zu 
Veranstaltungen des Vereins, mit Ausnahme zu Pokalspielen.  

7. Einkünfte und Ausgaben des Vereins  
Die Einkünfte des Vereins bestehen aus a) Beiträge der 
Mitglieder b) Einnahmen aus Wettkämpfen oder aus sonstigen 
Veranstaltungen c) freiwillige Spenden d) sonstige Einnahmen 
Die Höhe der Vereinsbeiträge wird vom Gesamtvorstand unter 
Genehmigung der Generalversammlung, bei einfachem 
Mehrheitsbeschluss, festgesetzt. Die Vereinsbeiträge sind 
jährlich fällig. Die Zahlungsmöglichkeiten bestehen wie folgt: 
a) Überweisung  
b) Dauerauftrag 
c) Lastschriftverfahren 
d) in Ausnahmefällen bar.  
Die Ausgaben des Vereins bestehen aus  
a) Verwaltungsaufgaben  
b) Aufgaben im Sinne des 2. Für besondere Aufwendungen 

und Anschaffungen sowie Baulichkeiten ist die 
Genehmigung der Mitglieder- bzw. Generalversammlung 
einzuholen.  

8. Vermögen  
Für sämtliche Verbindlichkeiten des Vereins haftet 
ausschließlich das Vereinsvermögen, welches aus dem 
Kassenbestand und sämtlichem Inventar besteht. Überschüsse 
aus allen Veranstaltungen gehören dem Vereinsvermögen.  

9. Organe des Vereins  
Organe des Vereins sind:  
a) der geschäftsführende Vorstand  
b) der Gesamtvorstand  
c) die Mitgliederversammlung  
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d) die Generalversammlung  

10. Vorstand  
Der geschäftsführende Vorstand besteht aus mindestens drei 
und höchstens fünf gleichberechtigten Vorstandsmitgliedern. 
Diese wählen aus ihrem Kreis einen Vorstandsvorsitzenden für 
die Dauer von zwei Jahr. Dem Gremium sollen mindestens 
zwe i F rauen und zwe i Männer angehören . De r 
Gesamtvorstand besteht aus  
a) dem geschäftsführenden Vorstand  
b) den Beisitzern und beratend  
c) den Sprechern der Ausschüsse.  
Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind die Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes. Jeweils zwei von ihnen 
vertreten den Verein gemeinsam.  

11. Vorstandswahl  
Wiederwahl ist zulässig. Eine Amtsenthebung während der 
Amtszeit ist durch einstimmigen Beschluss aller übrigen 
Vorstandsmitglieder zulässig. Die Wahl der Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes hat bei mehr als einem 
Kandidatenvorschlag schriftlich zu erfolgen. Gewählt ist 
diejenige Person, welche die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen erhält. Wird beim ersten Wahlgang 
keine einfache Mehrheit erzielt, so findet eine weitere Wahl 
unter den beiden Bewerbern statt, welche die meisten 
Stimmen erhalten haben. Bei der Stichwahl entscheidet 
ebenfalls die einfache Mehrheit. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los. In der Mitgliederversammlung nicht 
Anwesende sind nur dann wählbar, wenn ihre Zustimmung zur 
Übernahme des Amtes vor der Wahl schriftlich vorliegt. 
Scheidet ein Mitglied während seiner Amtszeit aus, dann 
ergänzt sich der Vorstand selbst durch Zuwahl. Ist eine 
Zuwahl nicht möglich und besteht der geschäftsführende 
Vorstand aus weniger als drei Personen, ist unverzüglich eine 
E r s a t z w a h l d u r c h e i n e a u ß e r o r d e n t l i c h e 
Mitgliederversammlung vorzunehmen. Die Ergänzungswahlen 
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erfolgen jewei ls für d ie rest l iche Amtszeit des 
Ausgeschiedenen.  

Befugnisse des Vorstandes:  

Der geschäftsführende Vorstand vertritt den Verein 
gerichtlich und außergerichtlich. Ihm obliegen die 
Geschäftsleitung, die Vereinsführung, Vereinsbeschlüsse und 
d i e Ve r w a l t u n g d e s Ve r e i n s v e r m ö g e n s . D e r 
Vorstandsvorsitzende leitet die Verhandlungen des 
Vorstandes. Er beruft den Vorstand ein, so oft die Lage der 
Geschäfte es erfordert. Der geschäftsführende Vorstand tritt 
mindestens einmal monatlich zusammen. Die Einladungen zu 
den Vorstandssitzungen sollen schriftlich (auch per Email) 
erfolgen. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die 
Hälfte seiner Mitglieder anwesend sind. Dies sollte nur 
interne Wirkung entfalten. Dem Vorstand obliegt die 
Anfertigung der zur Erledigung der Beschlüsse des Vorstandes 
und der Mitglieder- bzw. Generalversammlung erforderlichen 
Schriftstücke. Er hat über jede Sitzung des Vorstandes und 
der Mitglieder- bzw. Generalversammlung Protokolle und 
Beschlüsse aufzunehmen. Der Vorstand bestimmt aus seinen 
Reihen einen Vorstand Finanzen. Dieser verwaltet die Kasse 
des Vereins, führt ordnungsgemäß Buch über alle Einnahmen 
und Ausgaben und hat der Generalversammlung einen mit 
Belegen versehenen Rechnungsbericht zu erstatten. Er nimmt 
alle Zahlungen für den Verein gegen seine alleinige Quittung 
in Empfang, darf aber Zahlungen für Vereinszwecke nur nach 
Genehmigung von mindestens zwei Vorstandsmitgliedern 
leisten.  

12. Ausschüsse  
Der geschäftsführende Vorstand ist berechtigt, für den 
ordnungsgemäßen Ablauf der Vereinsverwaltung Ausschüsse 
einzusetzen, deren Mitglieder nicht Vorstandsmitglieder im 
Sinne der Satzung sind. Diese Ausschüsse wählen aus ihren 
Reihen einen Sprecher.  
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13. Kassenprüfung  
Nach der Wahl des Vorstandes werden von der 
Generalversammlung aus den Reihen der anwesenden 
Mitglieder zwei Kasseprüfer gewählt. Sie müssen mindestens 
18 Jahre alt sein. Sie sind Beauftragte der Mitglieder und mit 
dem Vorstand Finanzen für die Richtigkeit der Kassenführung 
verantwortlich. Durch Revision der Vereinskasse, der Bücher 
und Belege, haben sie sich, vor jeder Generalversammlung, 
über die ordnungsgemäße Buch- und Kassenprüfung des 
Vereins auf dem laufenden zu halten. Sie dürfen dem 
Vorstand nicht als Mitglieder angehören.  

14. Geschäftsjahr  
Das Geschäftsjahr fällt zeitlich mit dem Kalenderjahr 
zusammen.  

15. Generalversammlung  
Die Generalversammlung findet alle 2 Jahre im ersten 
Halbjahr statt. Unabhängig davon ist sie einzuberufen, wenn 
wenigstens ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder dies 
verlangt. Der Termin der Versammlung muss 3 Wochen vorher 
durch schriftliche Mitteilung [auch per Email] an alle 
Mitglieder bekannt gegeben werden. Anträge zur 
Generalversammlung sind schriftlich zustellen und müssen 
zehn Tage vor der Generalversammlung dem Vorstand 
vorliegen. Der Gesamtvorstand behandelt in einer Sitzung 
den Antrag. Im Bedarfsfall wird der Antragsteller hierzu 
eingeladen. Regelmäßige Gegenstände der Beratung und 
Beschlussfassung der Generalversammlung sind: neu  
a) Bericht des Vorstandes  
b) Kassenbericht des Vorstandes Finanzen  
c) Bericht der Kassenprüfer  
d) Entlastung des Vorstandes  
e) Wahl des Wahlleiters  
f) Neuwahl des Vorstandes  
g) Behandlung der Anträge  
h) verschiedenes  
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Eine ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen Mitglieder 
beschlussfähig. Die Leitung der Mitgliederversammlung haben 
die Vorstandsmitglieder des geschäftsführenden Vorstandes. 
Soweit die Satzung nichts anderes bestimmt, erfolgt die 
Beschlussfassung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Eine Änderung der Satzung kann nur in einer 
Generalversammlung mit einer Stimmenmehrheit von zwei 
Drittel der erschienen Mitglieder per Akklamation 
beschlossen werden. Stellt ein Mitglied den Antrag auf 
schriftliche Abstimmung, so ist diesem Vorschlag zu folgen. 
Wahlen erfolgen jedoch durch Stimmzettel, falls nur eines 
der erschienen Mitglieder einer anderen Art der Abstimmung 
widerspricht. Die in der Generalversammlung gefassten 
Beschlüsse sind schriftlich niederzulegen und von mindestens 
zwei Vorstandsmitgliedern des geschäftsführenden 
Vo r s t a n d e s z u u n t e r z e i c h n e n . Z u r Wa h l d e s 
geschäftsführenden Vorstandes werden die Vorschläge von 
Wahlleiter und von der Generalversammlung unterbreitet. 
Nachdem dieser gewählt ist, kann ein Vorstandsmitglied des 
geschäftsführenden Vorstandes den Vorsitz und die 
Durchführung der weiteren Wahlen übernehmen.  
16. Haftung Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern 
nicht für die bei den sportlichen Veranstaltungen etwa 
eintretenden Unfälle oder Diebstähle auf den Sportplätzen 
und in den Räumen des Vereins. Der Unfall- und 
Haftpflichtschutz ist durch bestehende Versicherungsverträge 
gewährleistet.  

17. Geschäftsordnung  
Für alle, nicht in dieser Satzung verankerten Rechte und 
Pflichten des Vereins besteht eine Geschäftsordnung, die 
nach Ausarbeitung des Gesamtvorstandes einer Mitglieder- 
und Generalversammlung vorgelegt werden muss.  

18. Mitgliederversammlung  
Falls erforderlich, können Mitgliederversammlungen 
einberufen werden. Die Einladung erfolgt wie unter § 15 
(Generalversammlung). Die Tagesordnung wird vom Vorstand 
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festgesetzt. Den Vorsitz führt ein Vorstandsmitglied des 
geschäftsführenden Vorstandes. Stimmberechtigt ist jedes 
ordentliche Mitglied. Bei Beschlussfassung entscheidet die 
einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Falls 
erforderlich, kann schriftliche Abstimmung erfolgen.  

19. Auflösung  
Die Auflösung des Vereins kann erfolgen, wenn die Hälfte der 
erschienen Mitglieder einen diesbezüglichen Beschluss in 
einer Generalversammlung fassen oder ihr Einverständnis 
hierzu schriftlich erklären. Bei Auflösung oder Aufhebung des 
Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das 
Vermögen des Vereins, soweit es die eingezahlten 
Kapitalanteile der Mitglieder und den gemeinen Wert der von 
den Mitgliedern geleisteten Sacheinlagen überschreitet, der 
Gemeinde Ober-Olm zur weiteren Verwendung im 
gemeinnützigen Sinn und im Interesse des Sportes zu, sofern 
das zuständige Finanzamt hierzu seine Einwilligkeit erteilt 
und der gemeinnützige Charakter des Vereins anerkannt ist.  

20. Schlussbestimmung  
Die Satzung tritt nach Genehmigung durch den Sportbund 
Rheinhessen bzw. der zuständigen Fachverbände und des 
Registergerichts durch den Versammlungsbeschluss vom 16. 
März 2015 in Kraft. Alle bisher bestehenden Satzungen sind 
dadurch außer Kraft gesetzt.  
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Eintrittserklärung SV 1919 Ober-Olm e.V. 
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Totengedenken 

Der SV 1919 Ober-Olm  
gedenkt allen Ehrenmitgliedern, 
Vorstandsmitgliedern und 
Vereinsmitgliedern und deren 
Angehörigen, die im letzten Jahr 
verstorben sind. 

Impressum  
SV 1919 Ober-Olm e.V. 
Am Sportplatz 1 
55270 Ober-Olm 
info@svober-olm.de  
www.svober-olm.de 
Vorstand:  
Marc Ehrhardt, Janik Bangel, Alexander Barton, Tim Stamm Sven Domberg 
Verantwortlich für journalistisch-redaktionelle Inhalte: 
Andreas Leipelt 
Auflage: 1.500 Stück 
Druck: machflyer.de 
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„ES WAR EINMAL“  
13.09.19 

Veranstaltung für Aktive 
und Ehemalige des  
SV 1919 Ober-Olm 
mit Programm 

19:19 Uhr: Ü60 
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